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Liebe Vereinsmitglieder des
VfL Eintracht Hannover,

„Gemeinsam bewegt es sich besser“
– besser als durch unser Vereinsmotto
können wir es nicht ausdrücken. Mitglie-
der, Freunde, Partner, Ehrenamtliche,
Mitarbeitende, wir alle machen unseren
VfL Eintracht aus. Alle gemeinsam stär-
ken wir unser WIR-Gefühl.
Das Präsidium bedankt sich für eure

Mitarbeit, für euer Engagement und für
eure Unterstützung, aber auch für eure
konstruktive Kritik. Macht bitte weiter so!
Hallo neuer Ideengeber, hallo kreati-

ver Kopf, hallo Türöffner, hallo Hand-
werker, hallo Kaufmann, ihr alle seid
willkommen im Team VfL Eintracht. Wir
brauchen euch für unsere Zukunft.

Verein: Die Mitgliederversammlung
wählte im Juli 2021 ein neues veränder-
tes Präsidium. Thomas Behling, Peter
Pilz, Stefan Roeder und Peter Schreiber
führten den VfL Eintracht zusammen mit
der Geschäftsführerin Mareike Wietler
erfolgreich durch das schwierige Jahr
2021.
Die besondere Herausforderung be-

stand erneut in der Bewältigung der Co-
rona-Pandemie. Jeder wird ahnen
können, mit wieviel Mühe sich der Sport-
betrieb unter Einhaltung der sich regel-
mäßig verändernden
Rahmenbedingungen organisieren
lässt. Alle Mitwirkenden haben das
unter großem persönlichem Einsatze
hervorragend geschafft. Trotz inzwi-
schen diverser Pandemiewellen blickt
der VfL Eintracht positiv in die Zukunft.
Gemeinsam mit 30 weiteren Groß-

sportvereinen kämpft der VfL Eintracht
in Niedersachsen für die gebührende
Aufmerksamkeit und eine vielfältige Un-
terstützung des Sports, die er braucht,
um gerade auch in diesen Pandemie-
zeiten zu leben und zu überleben. Lan-
des- und Kommunalpolitik, Landes- und
Stadtsportbund, Landesfachverbände,
sie alle haben die Zeichen der Zeit er-
kannt. Hier heißt es, nicht locker zu las-
sen und unseren Nöten und
Forderungen Gehör zu verschaffen.
Kooperationen eingehen, von denen

alle Beteiligten profitieren können. Der
VfL Eintracht setzt auf diesen Weg, den
er im letzten Jahr erfolgreich einge-
schlagen hat. Das Neue Theater Han-
nover hat im letzten Sommer eine
Open-Air-Bühne auf einer Teilfläche un-

seres Sportplatzes aufgestellt und drei
Monate Theater gespielt. Diese Verbin-
dung von Sport und Kultur hat eine
große Aufmerksamkeit erregt und in
Hannover sehr positive Resonanz erhal-
ten. Mit der Montessori-Schule in der
Südstadt ergänzen wir uns bei der Nut-
zung der Sportstätten, unter anderem
bei Räumen, Sportflächen, sowie beim
gemeinsamen Sportangebot.

Entwicklung: Trotz der bekannt
schwierigen Situation konnte unser Ver-
ein im Jahr 2021 einen Mitgliederzu-
wachs von 4,3 Prozent verzeichnen.
Damit hat der VfL Eintracht den Ab-
wärtstrend gestoppt und sogar umkeh-
ren können. Weitere Details dazu
können den Abbildungen auf der näch-
sten Seiten entnommen werden.

2021 startete unser Beratungspro-
zess „Mitgliedergewinnung“. Unter fach-
licher Anleitung von zwei externen
Beratern hat sich ein Team aus dem
Verein aufgemacht, neue zukunftswei-
sende Wege für uns zu finden. Eine
wichtige Frage ist dabei, mit welchen
Angeboten kann der VfL Eintracht seine
Attraktivität weiter steigern, um neue
Mitglieder zu gewinnen oder ehemalige
zurückgewinnen. Coronabedingt findet
die Auftaktveranstaltung erst im Früh-
jahr diesen Jahres statt.

Als Mustersportverein bei einem
Weiterbildungsangebot „Begleitung von
Digitalisierungsprozessen im Sport“ des
LSB erhofft sich der VfL Eintracht, neue
Erkenntnisse zur Digitalisierung und
Wege zu deren Umsetzung aufgezeigt
zu bekommen.

Öffentlichkeitsarbeit: Unser sozia-
les Engagement ist inzwischen zu einem
Markenzeichen unseres Vereins gewor-
den. Mit der Koordinierungsstelle für
Sport und Geflüchtete sowie „VfL Ein-
tracht interkulturell“ unterstützen Freya
Puls und Tim Schümann die Menschen
sowie Sport und Politik in diesen so sen-
siblen und wichtigen Bereichen.
Nach dem Lockdown Anfang 2021

startete der Sport im Frühjahr beim VfL
Eintracht, in Hannover und im ganzen
Land, wie von vielen erhofft, wieder
durch. In Zusammenarbeit mit dem LSB
und dem Niedersächsischen Turner-
bund fand die Auftaktveranstaltung für
den Restart bei einem „Tag der Bewe-
gung“ am 17. Juli auf unserem Vereins-
gelände statt. Innenminister Boris
Pistorius, LSB Vorstandsvorsitzender
Reinhard Rawe, Bürgermeister Thomas
Herrmann und unser Präsident Thomas
Behling erzielten damit eine große me-
diale Aufmerksamkeit.

Fortsetzung nächste Seite

Menschen im VfL Eintracht
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Den Vereinsporttag „Sommer in Be-
wegung“ zwei Tage später nutzte der
VfL Eintracht nach den coronabedingten
Beschränkungen im Sport, um sich und
sein Sportprogramm in Hannovers In-
nenstadt einer breiten Öffentlichkeit zu
präsentieren.
Mitte September haben wir unseren

neuen Kunststoffrasenplatz zusammen
mit Vertretern aus Politik, Verwaltung
und Sport offiziell seiner Bestimmung
übergeben. Seit Anfang März erfreut
sich der Platz sehr großer Beliebtheit im
Verein, aber auch bei fremden Nutzern.

Zukunft: Zuerst sei hier die Neu-
und/ oder Umgestaltung unserer Sport-
stätte genannt. Dem Präsidium ist es
ein großes Anliegen, zeitnah den Mit-
gliedern einen möglichen Weg aufzu-
zeigen.
Wie schon erwähnt sind unsere

HauptaufgabenAufstellung des Vereins
für die Zukunft und Weiterentwicklung
des Sportangebots. Die Arbeitsgruppen
bereiten sich jetzt auf den Restart nach
dem erwarteten Ende der Corona Pan-
demie vor. Dabei ist der Verein stets
offen für Neues.
Als erster Sportverein in Hannover

feiert der VfL Eintracht im nächsten Jahr
seinen 175. Geburtstag. Es heißt, das
Jubiläum zu planen und sich über den
Ablauf Gedanken zu machen. Kreative
Köpfe mit ungewöhnlichen Ideen wer-
den gesucht. Wir sind gespannt auf
eure Vorschläge und Ideen.
Am 30. Juni dieses Jahres plant das

Präsidium unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung. Die Einladung dazu
findet ihr hier in dieser Ausgabe. Das
Präsidium freut sich auf euer zahlrei-
ches Erscheinen und euer aktives Mit-
wirken.

Thomas Behling – Peter Pilz –
Stefan Roeder – Peter Schreiber

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online

Mitgliederzahlen im VfL Eintracht Hannover: Die Gesamtzahl ist von 2020 bis 2021 um
6,5 Prozent gesunken. Von 2021 bis 2022 ist die Gesamtmitgliederzahl um 4,32 Prozent
angestiegen und lag zum Stichtag 01.01.2022 bei 2341 Mitgliedern. Der Verein zählt
1271 männliche und 1070 weibliche Mitglieder.

Bei den Kindern und Jugendlichen bis 18 Jahren ist der Rückgang mit -105 Mitgliedern
am stärksten. In den Altersgruppen von 19 bis 40 Jahren ist hingegen ein Anstieg von
+77 Mitgliedern zu verzeichnen.
Die Zahlen zeigen noch nicht wieder die Mitgliederstärke von vor der Pandemie. Al-
lerdings zeigt das Jahr 2021 eine positive Mitgliederentwicklung auf.
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Redaktionsschluss Ausgabe 2-2022: 13.06.2022

Einladung
zur ordentlichen

Mitgliederversammlung 2022
Das Präsidium beruft hiermit die ordentliche Mitgliederversammlung

des VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V. ein für den

30. Juni 2022, 19.00 Uhr,
Vereinsgelände des VfL Eintracht Hannover

Hoppenstedtstr. 8, 30173 Hannover
Stimmberechtigt sind alle ordentlichen Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Jugendliche Mitglieder sowie ihre Eltern können an der Versammlung teilnehmen, haben

jedoch kein Stimmrecht.

Tagesordnung:

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, Beschlussfähigkeit und Stimmberechtigung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Präsidiums
4. Finanzprüfungsbericht 2021
5. Entlastung des Präsidiums
6. Bericht des Ehrenrats
7. Präsidiumswahlen

a) Wahl einer Vizepräsidentin/ eines Vizepräsidenten Finanzen (2 Jahre)
b) Wahl von zwei Vizepräsidentinnen/ Vizepräsidenten (jeweils 2 Jahre)

8. Wahl einer Finanzprüferin / eines Finanzprüfers und einer stellvertretenden Finanzprüferin / eines
stellvertretenden Finanzprüfers (jeweils 2 Jahre)

9. Genehmigung des Haushaltsplans für das Geschäftsjahr 2022
10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
11. Verschiedenes

Thomas Behling
(Präsident)

Peter Pilz
(Vizepräsident)

Stefan Roeder
(Vizepräsident)

Peter Schreiber
(Vizepräsident)
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Bis heute ist das gesellschaftliche Zu-
sammenleben, der Sport und die Inte-
grationsarbeit durch die
Corona-Einschränkungen und Pande-
mie-Entwicklung stark eingeschränkt.
In solchen Zeiten ist es besonders
wichtig den entstandenen Kontakt zu
Menschen mit Migrationshintergrund
und geflüchteten Menschen weiterhin
aufrechtzuerhalten und ihnen Hilfe an-
zubieten, damit sie weiterhin auf Un-
terstützung zurückgreifen können, um
die entstehenden Herausforderungen
in ihremAlltag bestmöglich bewältigen
zu können. So besuchte Tim Schü-
mann kurzerhand die umliegenden Un-
terkünfte und warb für das
gemeinsame Sporttreiben in den wie-
der aufgenommenen Sportangeboten,
wie Fußball oder Kickboxen. Außer-
dem wurde die Chance genutzt auf die
Corona- Impfung hinzuweisen.
Sprachbarrieren und unterschiedliche
Meinungen hinsichtlich einer Impfung
machen ein Verständnis für solch ein
sensibles Thema oftmals nicht ganz

leicht. Mit den übersetzten Flyern „Co-
rona verstehen“, getragen von der nie-
dersächsischen Lotto Sport Stiftung,
konnte die Zielgruppe über das Ver-
fahren aufgeklärt werden. „Nur über
eine Impfung ist das gemeinsame
Sporttreiben aktuell durchführbar.
Damit auch in Zukunft die Projekte und
Sportangebote nicht darunter leiden,
bot ich meine Hilfe in Sachen Aufklä-
rung an“, betonte Tim Schümann.

Ebenfalls konnte ein Übungsleiter
mit geflüchtetem Hintergrund gewon-
nen werden. Der junge Mann kann
nach einer Einarbeitung das Fußbal-
langebot selbstständig und verantwor-
tungsvoll übernehmen. Dies
intensiviert nicht nur den Kontakt zur
Zielgruppe, sondern zeigt einen Ge-
winn für alle auf.

Das neue Jahr bringt viele Erwar-
tungen, neue Hoffnung und Umset-
zungsideen mit sich. Stets in der
Hoffnung, dass diese nicht durch die
Pandemie ausgebremst werden. Pro-
jektideen und weitere Anregungen be-

finden sich in der Planung. Über den
Reiter „Sport und Geflüchtete“ auf der
Webseite des VfL Eintracht seid ihr
immer auf dem neusten Stand über ak-
tuelle Angebote und Maßnahmen!
Möchtest auch Du einen Beitrag zur In-
tegration im Sport leisten und uns un-
terstützen? Dann freue ich mich auf
spannende Ideen und konstruktive
Austausche! Für eine erste Kontakt-
aufnahme bin ich unter der Telefon-
nummer: 0173/41 99 364, oder per
E-Mail: interkulturell@vfl-eintracht-
hannover.de erreichbar.

Auch wenn etwas verspätet,
wünscht „VfL Eintracht Interkulturell“
Euch allen eine frohes und gesundes
neues Jahr.

Tim Schümann
Gefördert durch:

VfL Eintracht Interkulturell: Gelungener Austausch mit
der Zielgruppe und viel Hoffnung für das neue Jahr
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Liebe Vereinsmitglieder,

ich hoffe, jeder und jede von uns hatte
eine schöne Winterzeit und einen
guten Jahreswechsel! Die Koordinie-
rungsstelle hat den Jahresabschluss
genutzt, um den Flyer der Koordinie-
rungsstelle zu überarbeiten. Kurz und
knackig mit schönem Design enthält
der neue Flyer alle wichtigen Infos zur
KSG. Das Ergebnis ist in der Ge-
schäftsstelle erhältlich.

Das neue Jahr startet mit einer
zweiten Runde der „Bunten Bewe-
gungswoche“. Die Online-Sportwoche
wird vom 7. bis zum 11. März 2022
stattfinden. Überall in Niedersachsen
bieten Übungsleitende aus den Kreis-
sportbünden Online-Angebote zum
Mitmachen an. Im letzten Jahr war die
Woche ein durchschlagender Erfolg;
über 1000 Leute haben sich insge-
samt den Trai-
n ing-Sess ions
angeschlossen
und damit ge-
zeigt, dass das
Bedürfnis nach
Bewegung und
Fitness auch
während der Co-
rona-Einschrän-
kungen groß ist.
Für den VfL Ein-
tracht Hannover
ist Heidi Bellgardt
mit dabei und bie-
tet ein HIIT-Trai-
ning an, das
schon im letzten
Jahr zu einem
der beliebtesten
Angebote ge-
hörte.

Die „Bunte
Bewegungswo-
che“ wurde zu-
sammen mit den
Koordinierungs-
stellen „Integra-
tion im und durch
Sport“ des Lan-
desSpor tBund
Niedersachsen

erarbeitet. Damit soll der Zugang zu
Sportangeboten auch während der
Corona-Einschränkungen ermöglicht
werden. Gleichzeitig sollen Personen
auf das vielfältige Angebot im Sport-
verein aufmerksam gemacht werden,
die bisher noch nicht mit dem organi-
sierten Sport vertraut sind.

Das genaue Programm der „Bun-
ten Bewegungswoche“ und alle Infos
rund umAnmeldung & Teilnahme sind
auf der Homepage der KSG zu finden.
Bei Fragen jederzeit melden!

Freya Puls

Kontaktmöglichkeiten der KSG:
Tel: 0176/57 83 42 26
(auch per WhatsApp erreichbar)
Mail: puls@vfl-eintracht-hannover.de
Web: https://gemeinsam-sportlich-
hannover.de/
Facebook: https://www.facebook.com
/KSG.Hannover
Montag + Mittwoch: 10:00-12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00-16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bericht aus der Koordinierungstelle Sport und Geflüchtete

Gefördert durch:

Der aktuelle Flyer
(links Vorderseite,
rechts Rückseite)
der Koordinie-
rungsstelle Sport
und Geflüchtete in
Hannover.
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Moin liebe Vereinsmitglieder,

ich bin Jonas Hoffmann und einer
der zwei BFDler unseres Vereins. Ich
bin 20 Jahre alt und bin hier in Han-
nover geboren und aufgewachsen.
Früher habe ich beim OSV Fußball
gespielt und habe dann in die Kampf-
kunst gewechselt. Dort habe ich vier
Jahre mit Kendo verbracht, spiele nun
seit fünf Jahren American Football
und im Januar 2021 habe ich einen
Coaching-Job bekommen. Neben
Football bin ich viel unterwegs und be-
treibe Sport.

Ich habe im Sommer mein Fach-
abitur auf der IGS Roderbruch absol-
viert und wollte noch nicht direkt
danach studieren oder eine Ausbil-
dung starten. Deswegen entschied ich
mich für ein FSJ im Sport. So habe ich
mich bei mehreren Institutionen be-
worben, wo ich auch viele Zusagen
bekam. Ich entschied mich für den VfL
Eintracht Hannover und bin sehr froh
über diese Entscheidung. Ich konnte
hier in dem letzten halben Jahr schon
so viele Eindrücke und Erfahrungen
sammeln und dazu noch eine Menge
netter Menschen kennenlernen.

Ich bin sehr gespannt, was noch
alles auf mich zukommen wird und
blicke mit einer Vorfreude darauf.

Nach meinem FSJ würde ich
gerne studieren, am liebsten hier in
Hannover. Den genauen Bereich
weiß ich leider noch nicht, jedoch
habe ich viele Ideen.
Ich wünsche euch ein schönes und
sportreiches Jahr. Bis bald

Jonas Hoffmann

Hi,

ich bin Bogdan Pundyk, 19 Jahre alt,
und bin einer der beiden BFDler. Ich
habe mein Fachabitur abgeschlossen
und bin nun beim VfL Eintracht Han-
nover, damit ich den praktischen Teil

der Fachhochschulreife erlange, um
danach nach Möglichkeit eine Hoch-
schule zu besuchen. Sport ist eines
der Dinge, die mir am meisten Spaß
bereiten. Ich habe mich schon an vie-
len Sportarten ausprobiert. Als ich
klein war, habe ich Kampfsport ge-
macht: Sambo, das habe ich etwa
sechs Jahre lang ausgeübt. Danach
habe ich fünf Jahre lang regelmäßig

Tischtennis gespielt. Und nun bin ich
seit etwa zwei Jahren dem Volleyball
verfallen. Jetzt stehe ich seit Septem-
ber bei euch als BFDler, unter ande-
rem in der Sporthalle, und begleite
euch ein ganzes Jahr durch dick und
dünn.

Ich wünsche euch ein sportreiches
Jahr.

Euer BFDler Bogdan

Bundesfreiwilligendienstler Jonas Hoffmann
und Bogdan Pundyk stellen sich vor

Jonas Hoffmann (links) und Bogdan Pundyk sind seit Sommer 2021 als Bundesfrei-
willigendienstler für den VfL Eintracht Hannover tätig.

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online
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VfL Eintracht sucht Freiwillige!
Der VfL Eintracht Hannover ist mit 2.400 Mitgliedern einer der größten Sportvereine
in Hannover und hat ab Sommer 2022 mehrere Freiwilligendienststellen (FSJ/BFD) mit
Schwerpunkten in den Bereichen Tischtennis, Volleyball, Leichtathletik, Fußball,
HoopDance, Turnen, Fitness und Integration zu besetzen.
Die Stellen sind auf 12 Monate angelegt, Einsatzort ist der VfL Eintracht Hannover.
Insbesondere die Unterstützung der jeweiligen Abteilung des Vereins, Kindersport und
die Kooperation mit Schulen stehen als Aufgabenfelder im Vordergrund. Der Frei-
willigendienst im Sport ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr. Der Erwerb und die
Weiterentwicklung Deiner persönlichen Kompetenzen stehen dabei im Mittelpunkt.

Aufgabenschwerpunkte:
� Unterstützung der Lehrkräfte im Vereinsübungsbetrieb
� Unterstützung der ehrenamtlich Tätigen und der entscheidungstragenden Personen
� Unterstützung der hauptamtlich Beschäftigten des Vereins
� Organisatorische Aufgaben sowie Planung und Durchführung von Veranstaltungen
� Betreuung und Unterstützung von Feriencamps, Schul-AGs, Kinderturngruppen, Social Media, ggf. Fitnesskursen

Wir bieten:
� Pädagogische Begleitung und Unterstützung bei den gestellten Aufgaben
� Ein vielfältiges Aufgabengebiet, neue Erfahrungsräume, sowie abwechslungsreiche u. verantwortungsvolle Tätigkeiten
� Im Rahmen der vorgegebenen 25 Seminartage, das Angebot eine Übungsleiter-/ Trainerlizenz zu absolvieren
� Taschengeld in Höhe von 330,00 € / Monat
� 26 Tage Urlaub

Du solltest mitbringen:
� Hohe Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Bereitschaft zum Lernen
� Organisationstalent und Einsatzbereitschaft
� Spaß mit Kindern zu arbeiten
� Erfahrung als sporttreibende Person im Verein, gerne auch in den oben genannten Sportarten
� Ggf. Erfahrungen als anleitende Person im Sport; bevorzugt in einem der oben genannten Bereiche

Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann lass uns bitte eine schriftliche Bewerbung (gerne per Mail) zukommen.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! Gerne bieten wir auch die Möglichkeit bei uns zu hospitieren.

Kontakt:
VfL Eintracht Hannover, Frau Heidi Bellgardt, Hoppenstedtstr. 8, 30173 Hannover
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de, Tel.: 05 11/70 31 41

Weitere Informationen findest Du unter: www.fwd-sport.de und www.vfl-eintracht-hannover.de
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Ausbildungsplatz Ausschreibung
Der VfL Eintracht Hannover v. 1848 e.V. zählt zu den größten Sportvereinen in Han-
nover. Mit unserem breiten Sportangebot sind wir im Breiten- sowie Leistungssport
aktiv und in vielen verschiedenen Stadtteilen Hannovers zu finden. Wir bieten ab dem
01.08.2022 einen

Ausbildungsplatz zur/ zum
Sport- und Fitnesskauffrau/-mann (m/w/d)

Wir bieten:
� Ein vielfältiges Aufgabengebiet sowie eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in der Praxis und Theorie
� Ein positives Arbeitsumfeld mit einem motivierten und engagierten Team von Ehrenamtlichen, Freiwilligendienst-
leistenden und Festangestellten

� Persönliche Entwicklungs- und Gestaltungsmöglichkeiten
� Individuelle Betreuung durch Mitarbeitende und Ausbildungsmentorin

Zu Ihren Aufgaben gehören:
� Service und Beratung für unsere Mitglieder
� Abwicklung von Sportkursen und Sportangebotsplanungen
� Organisation und Mitarbeit bei der Ferienbetreuung
� Begleitung und Unterstützung bei der Durchführung von Sportangeboten, sowie selbstständige Durchführung von
Sportstunden in verschiedenen Bereichen:

• Fitness und Gesundheitssport
• Kindersportangebote (z.B. Kinderturnen, Ballschule)
• Durchführung von Schulsport AGs und Bewegungsangeboten in Kitas

� Mitarbeit bei der Entwicklung von neuen Sportangeboten
� Repräsentation des Vereins bei Veranstaltungen
� Unterstützung bei der Planung von Veranstaltungen

Sie bringen mit:
� Erfahrung im Sport als aktive/r SportlerIn, vielleicht sogar Erfahrung in der Vereinsarbeit und/oder als ÜbungsleiterIn
� Ein breites Interesse am Sport als ÜbungsleiterIn / TrainerIn
� Lust und Spaß an der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
� Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Verlässlichkeit
� Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen und zum eigenverantwortlichen und ergebnisorientierten Arbeiten, sowie
die eigene Organisationfähigkeit zu fordern

Für Fragen steht unsere Ausbildungsleiterin Heidi Bellgardt 05 11/70 31 41 / bellgardt@vfl-eintracht-hannover.de, gerne
zur Verfügung.

Bei Interesse, senden Sie bitte ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die Geschäftsstelle des VfL Eintracht
Hannover, bevorzugt per E-Mail an bellgardt@vfl-eintracht-hannover.de.

VfL Eintracht Hannover, Hoppenstedtstr. 8, 30173 Hannover
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Liebe Mitglieder,

wir bieten Euch hier einen total flauschigen Unisex Hoodie für 35,- Euro und für den Sommer
ein T-Shirt mit ganz viel Vereinsliebe auf der Brust für 20,- Euro an. Die Oberteile gibt es in allen
Größen für Damen, Herren und natürlich auch für die Kleinsten.

Der erzielte Nettogewinn wandert komplett in die Vereinskasse und wenn Ihr unseren Verein
darüber hinaus noch unterstützen möchtet, habt Ihr die Möglichkeit eine Spende zu tätigen, in
dem Ihr einfach ein paar Euro mehr überweist.

Wir würden uns freuen!
Seid Ihr dabei? Klasse, so geht es weiter:

Sendet einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Vereinsliebe“ an:
kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Wir antworten Euch und erklären wie der Bestellvorgang abläuft - ganz einfach.
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Corona stellt den Leistungssport auf die Probe
Erstaunliche Erfolge trotz mehrmonatigen Lockdowns
Der Jahresrückblick der Leichtathletikab-
teilung lässt sich aktuell durchaus als am-
bivalent bezeichnen: Einerseits hat uns
der winterliche Lockdown 2020/21 im
zweiten Coronajahr hart getroffen. Ein
Training unter Einhaltung strenger Hygie-
nevorschriften war erst ab Mai möglich, bis
dahin mussten unsere engagierten Trai-
nerinnen und Trainer immer wieder impro-
visieren. Sporthallen standen nicht wie
gewohnt zur Verfügung, um den Winter
traditionell zur Vorbereitung für die som-
merliche Wettkampfsaison nutzen zu kön-
nen. Trainingsplätze im Freien waren
weitgehend gesperrt, lediglich Athletinnen
und Athleten mit nachgewiesenem Lan-
des- oder Bundeskaderstatus durften
unter strengen Auflagen eine Tartanfläche
betreten.
Es wurden individuelle Trainingspläne

(für Übungen zu Hause, auf Waldwegen
und Wiesen) geschrieben, Übungsleiter
versuchten, Kontakt über diverse Medien
zu halten, inoffizielle Kleinstgruppen liefen
sich zufällig im Wald über den Weg und
hatten dabei erstaunlicherweise sogar die
selbe Laufrichtung. Da parallel auch na-
hezu alle Wettkämpfe abgesagt wurden,
fielen viele unserer Sportler trotzdem in ein
signifikantes Motivationsloch.
Bei der Leichtathletik handelt es sich

um eine Sportart, die ihre Spitzenathleten
sehr behutsam und über einen im Ver-
gleich zu anderen Sportarten sehr langen
Zeitraum aufbaut. Gerade diese Geduld
bei der physischen, mentalen und techni-
schen Entwicklung unserer größten Ta-
lente fiel unseren Trainerinnen und
Trainern in den pandemischen Wintermo-
naten auf die Füße: Soziale Isolation, tri-
stes Wetter, Wegfallen von gemeinsamen
Trainingsgruppen und somit Leidensge-
nossen, völlige Unklarheit darüber, wann
wieder Wettkämpfe möglich sein werden
und zu welchen Bedingungen… Allen
Mühen zum Trotz, - der Anteil derer, die
dem Sport den Rücken zukehrten, war un-
gleich größer, als in den Jahren zuvor.
Dabei sei als kleiner Trost anzumerken:
Diese Schwierigkeiten waren omnipräsent
und trafen eine Vielzahl anderer Vereine in
Niedersachsen noch viel stärker als uns.
Ich muss attestieren: Obwohl aus oben

genannten Gründen auch einige unserer
Trainerinnen und Trainer durch absolut
nachvollziehbare Motivationstäler schrit-
ten, so bin ich heute doch sehr stolz dar-
auf, wie unser Verein trotz dieser
Krisenzeit noch funktioniert hat, wieviele
Sportler/innen über das Wettkampfjahr ge-

sehen noch fabelhafte Leistungen erbracht
haben, und mit welchem Engagement und
enormer Mannstärke unser Übungsleiter-
team aktuell aufgestellt ist.
Den Nachweis über die Richtigkeit die-

ser Einschätzung liefert eineAuflistung der
letztjährigen Erfolge:
Feb. 2021: Luna Thiel wird Sechste

über 400m bei der DM Halle in Dortmund.
Es gelten äußerst strenge Hygienevor-
schriften
Mai 2021: Die LA-Abteilung richtet Ka-

dersportfeste im Erika-Fisch-Stadion aus.
(Das Nationale Meeting musste leider ab-
gesagt werden. )
Juni 2021: Bei den Deutschen Meister-

schaften in Braunschweig wird Sarah Fleur
Schulze 6. über 800m und Lea Ahrens 7.
über 400m Hürden.
Bei den Landesmeisterschaften in Göt-

tingen gewinnt unser Team vom VfL Ein-
tracht 24 Medaillen: sieben Gold-, neun
Silber- sowie acht Bronzemedaillen und
erzielt zwölf Platzierungen von Platz 4 bis
Platz 8 mit vielen Normerfüllungen für die
Norddeutschen Meisterschaften. Beson-
ders erfolgreich hierbei Elias Bieker (M14)
mit einer Gold- und einer Silbermedaille:
Erster über 800m in 2:11,50 Minuten und
Zweiter im 100m-Sprint in 12,41 Sekun-
den.
Luna Thiel verteidigt ihren Titel über

400m bei der DM U23, Sarah Fleur
Schulze wird Zweite über 800m und Luis
Grewe gewinnt die Bronzemedaille im
Weitsprung.
Juli 2021: Die 3x800m-Staffel der Start-

gemeinschaft VfL Eintracht Hannover/Ol-
denburg/Löningen gewinnt bei der
Landesmeisterschaft überlegen. (Für den
VfL Eintracht sind Sarah Fleur Schulze
und Jana Schlüsche dabei).
Bei der LM Mehrkampf U16 gewinnen

Charlotte Waldkirch, Farida Salifou, Luna
Fischer, Nike Kühlenborg und Sydney
Felix den Mannschaftstitel im Vierkampf.
3x Bronze bei den Norddeutschen Mei-

sterschaften U20 durch Philipp Tabert
(5000m), Smilla Kolbe (800m) und Anne
Gebauer (400m Hürden).
Sept. 2021: Bei den Norddeutschen

Meisterschaften in Bremen gewinnt Cat-
hinca van Amerom das Hammerwerfen.
Ferner gab es fünf Vizetitel durch Torben
Schaper (Hammerwurf), Julian Bilsky
(Kugel), Jana Schlüsche (1500m), Luis
Grewe (Weit) sowie die 4x100m-Staffel
der Männer.
Charlotte Waldkirch, Luna Fischer und

Luke Hühn vertreten erfolgreich das Team

Niedersachsen beim Schülervergleichs-
kampf der norddeutschen Bundesländer
U16
Nov. 2021: Zehn Medaillen und eine

tolle Teamleistung bei der Landesmeister-
schaft Crosslauf.
Ferner sei zu erwähnen, dass unsere

3 x 800 Meter Staffel der Frauen in der
Startgemeinschaft Hannover/Löningen/Ol-
denburg deutschlandweit mit 10 Sekunden
Vorsprung gegenüber dem zweitplatzier-
ten ASV Köln auf Platz 1 gelistet ist, und
zwar in der herausragenden Zeit von
6:35,98 Minuten. In der NLV-Rangliste be-
trug der Vorsprung gegenüber der zweit-
platzierten Staffel rund 30 (!) Sekunden.
So liefen unsere Frauen: Jana Schlüsche
(VfL Eintracht), Xenia Krebs (VfL Lönin-
gen) und Sarah Fleur Schulze (VfL Ein-
tracht).
Auch in der 4 x 100 Meter Staffel der

Frauen belegen wir Platz eins in der NLV-
Bestenliste mit der Zeit von 47,61 Sekun-
den. (Svenja Pape, Jasmin Wulf, Tabea
Schulz und Johanna Schierholt.)
Unsere Männer liefen ebenfalls eine

starke 4 x 100 Meter-Staffel in 42,79 Se-
kunden mit Fawzane Salifou, Robert Wol-
ters, Christoph-René Bruns sowie Armin
Baaske und sind damit auf Platz 1 in Nie-
dersachsen. In der DLV-Bestenliste bele-
gen sie Platz 20 als beste
niedersächsische Staffel.
All diese errungenen Zeiten und Plat-

zierungen basieren auf harter Arbeit, Ein-
satz und Disziplin. Und aufgrund von
Hygienebestimmungen und sonstiger
Covid-Auflagen fanden viele der verblie-
benden Wettbewerbe unter Ausschluss
der Öffentlichkeit statt. Das heißt: Keine
Siegerehrungen, kaum Applaus von den
Rängen, häufig durften nicht einmal die El-
tern ins Stadion.
Liebe Athletinnen, liebe Athleten, un-

abhängig davon, ob Euer Name in diesem
Artikel erwähnt wurde oder nicht: Ihr ge-
nießt ein höchstes Maß an Respekt für
Euren Einsatz! Verliert nicht den Mut und
Euren Ehrgeiz, bleibt geduldig und trotzt
der aktuellen Situation.
Ein großes Dankeschön vom gesam-

ten Leichtathletik-Abteilungsvorstand geht
an dieser Stelle explizit auch nochmal an
unsere großartigen Trainerinnen und Trai-
ner, sowie den mit uns eng zusammenar-
beitenden Landestrainern. Wir wissen, wie
herausfordernd sich EureArbeit in den ver-
gangenen zwei Jahren gestaltet hat. Ihr
leistet eine hervorragende Arbeit!

Sportliche Grüße, Simon Bieker
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VfL-Athleten trotzen dem schwierigen Parcours
Tabert und Kuklinski starten bei den DM Cross 2021
Coronabedingt wurden die Deut-
schen Crosslaufmeisterschaften vom
Frühjahr auf den 18. Dezember 2021
verlegt. Ausrichter war der SV 1919
Sonsbeck. Der Parcours war sehr zu-
schauerfreundlich. Die 2km-Runde
hatte es aber in sich: Ein kleiner Berg
mit Sturzgefahr, Strohballen und jede
Menge Wendungen sowie ein schwe-
rer Boden. Das verlangte den Läufe-
rinnen und Läufern Alles ab.
Philipp Tabert startete im Lauf 8

der MJU20 über 3 Runden und 6,1

Kilometern. Er hielt sich klug im vor-
deren Feld und belegte am Ende
Platz 13 (von 61 Läufern). Seine Zeit
war 21:42 Minuten. Damit wurde er
bester NLV-Athlet. Seine Begeiste-
rung hielt sich allerdings in Grenzen.
Auf so einem Boden würde er nicht
noch einmal freiwillig laufen, so sein
Kommentar im Anschluss.
Fabian Kuklinski startete im letz-

ten Lauf Männer Langstrecke über
10,1 Kilometer und hatte mit dem
Boden zu kämpfen. Das war nicht

wirklich sein Rennen. Seine Zeit be-
trug 40:07 Minuten und er wurde 37.
von 44 Läufern sowie zweitbester
NLV-Athlet.
Gemeldet hatte auch Roswita
Schlachte für den Lauf 1, unter an-
derem W65. Aufgrund eines Zugaus-
falls wegen eines Notarzteinsatzes
hätte sie allerdings ihr Rennen ver-
passt und sie fuhr enttäuscht von
Hamm wieder nach Hannover. Die
Läufe verfolgte sie dann im Live-
stream.

Philipp Tabert läuft den kleinen Berg hoch. Er belegt
am Ende Platz 13.

Fabian Kuklinski (links vorne) in Aktion bei den Deut-
schen Crosslaufmeisterschaften.

Unsere Athletin Smilla Kolbe lief bei ei-
nemMeeting in Mississippi/USA 800Me-
ter in einem Rennen sehr schnelle
2:07,71 Minuten. Smilla berichtet, sie sei
die ganzen 800 Meter allein vorneweg
gelaufen, was zeigt, es müsste noch
mehr gehen. Smilla (Jahrgang 2002) ist

im Jahr 2021 2:11,96 Minuten gelaufen
und führte die NLV-Bestenliste der U 20
damit an. Sie verbesserte sich um etwa
vier Sekunden, was in dem Leistungsbe-
reich eine sehr starke Verbesserung ist.
In der DLV-Rangliste (Halle 2022) steht
Smilla damit auf Rang 10.

Smilla studiert an der University of
Southern Mississippi Psychologie und
beabsichtigt, dort den Bachelor zu ab-
solvieren. In den Semesterferien will sie
zum 1. Juni nach Deutschland kommen
und bei den Deutschen Meisterschaften
in Berlin starten.

Smilla Kolbe läuft in den USA 800 Meter in 2:07,71 Minuten

Der Silvesterlauf um den Maschsee
konnte anders als die meisten anderen
geplanten Läufe in Deutschland corona-
konform und abgespeckt durchgeführt
werden. Bei den Männern siegte Philipp

Tabert in sehr guten 18:30,10Minuten vor
Fabian Kuklinski in 19:13,40 Minuten. Es
gab 210 Teilnehmer. Einen 7. Platz von
203 Teilnehmerinnen erlief Pauline Berg
in 25:30,60 Minuten und 14. wurde Luna

Fischer (Jahrgang 2007) in 27:02,70 Mi-
nuten. Das war für das Quartett ein schö-
ner erfolgreicher sportlicher Jahresab-
schluss. Vielen Dank an den Veranstalter
eichels Event für die Durchführung.

Silvesterlauf: Philipp Tabert und Fabian Kuklinski sind vorne mit dabei
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Wie schon die Jugendhallenmeister-
schaften im Januar konnten auch die
Landeshallenmeisterschaften der
Hauptklassen und der U18 am 5. und 6.
Februar wieder stattfinden. Der VfL Ein-
tracht Hannover war mit 15 Männern,
17 Frauen und neun Jugendlichen der
U18 als starkes Team verschiedener
Trainingsgruppen vertreten. Es muss-
ten im Vorfeld jedoch vereinsübergrei-
fend über 100 Meldungen gestrichen
werden, denn es gab pandemie-bedingt
Teilnahmebeschränkungen, damit sich
nicht zu viele Personen gleichzeitig im
Sportleistungszentrum aufhalten konn-
ten. Auch viele Kampfrichter konnte der
VfL Eintracht Hannover wieder stellen.
Vielen Dank dafür. Mit sieben Titeln
sowie sieben mal Platz 2 und vier mal
Platz 3 waren die Hallenmeisterschaf-
ten äußerst erfolgreich. Daneben gab
es viele persönliche oder saisonale
Bestleistungen und viele vordere Plat-
zierungen. Manche freuten sich einfach
darüber wieder starten zu dürfen und
gaben ihr Bestes. Nicht nur die Athletin-
nen und Athleten sondern auch die vie-
len beteiligten Trainerinnen und Trainer
haben sich super präsentiert.
Einen ungefährdeten Doppelsieg er-

zielte Luna Thiel über die 400m in 53,68
(SB) und über die 200m in 24,07 Se-
kunden (ebenfalls SB). Das ist zurzeit
Platz 5 bzw. Platz 7 der Bestenliste im
Bereich des DLV und gibt Hoffnung auf
eine gute Platzierung bei den Deut-
schen Hallenmeisterschaften. Der VfL

Eintracht Hannover wünscht ihr viel Er-
folg für die noch junge Saison. Eben-
falls zwei Siege konnte Maximilian Gilde
erzielen: 6,81 Meter im Weitsprung und
8,47 Sekunden über die 60m Hürden;
beides sind Saisonbestleistungen.
Charlotte Waldkirch der Trainings-
gruppe Gilde hatte gehofft die Hallen-
DJM-Norm zu erzielen und es hat
geklappt: Mit 7,87 Sekunden und dem
Landesmeistertitel über die 60 Meter in
der WJU18 geht es nach Sindelfingen.
Die Konkurrenz ist dort allerdings sehr

hoch. Über die 200 Meter wurde sie
zudem Vierte in 26,12 Sekunden (PB).
Robert Wolters belegte Platz 2 über die
400m in 49,90 Sekunden. Er hatte mit
der Hallen-DM-Norm geliebäugelt und
war daher nicht ganz zufrieden.
Drei 4x200m-Staffeln konnte Roland

Strohschnitter zusammenstellen. Das
war nicht einfach, denn Corona und
Verletzungen machte es nicht möglich
die Stammstaffeln zu stellen. Erfreulich
ist, dass u.a. Nachwuchsathleten ein-
gesprungen sind. Beide Staffeln sieg-
ten und die zweite Herrenstaffel belegte
zudem Platz zwei. Zur Hallen-DM-Norm
hat es leider nicht gereicht. Dafür war
die Freude bei den vier Athletinnen und
acht Läufern sehr groß. Die Berichter-
statterin war vor Ort und vom Teamgeist
begeistert.
Jana Schlüsche lief sowohl die 1500

Meter als auch die 800 Meter. Sie
möchte unbedingt bei den Deutschen
Hallenmeisterschaften starten. Auf-
grund der Pandemie reicht es aber
nicht aus die DM-Norm zu erfüllen, son-
dern es gibt Teilnehmerbeschränkun-
gen: Nur 16 Athletinnen dürfen über die
1500 Meter starten, im Moment ist Jana
auf Platz 16 in der DLV-Bestenliste.
Aber es gibt noch Sonderstartmöglich-
keiten. Das wird für Jana ein Gedulds-
spiel. Über die 1500 Meter wurde sie
Dritte in 4:30,06 Minuten. Das ist per-
sönliche Bestleistung. Und die 800
Meter beendete sie als Zweite in

Glänzende Ergebnisse bei der LM Halle
Luna Thiel und Maximilian Gilde holen je zwei Titel

Die 4x200m Staffel der StG VfLEintr.Han./Oldenb./Löni: Jana Ronshausen
(von links), Tabea Schulz, Jasmin Wulf und Jelde Jakob (alle VfL Eintracht
Hannover). Foto: Flatemersch

Die siegreiche 4x200m Staffel des VfL Eintracht Hannover: Armin Baaske (von
links), Fabio Borchardt, Florian Sander und Robert Wolters. Foto: Flatemersch
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2:12,87 Minuten und SB. Marie Pröp-
sting freute sich sowohl über den drit-
ten Platz über die 1500m in 4:34,98
Minuten als auch über die persönliche
Bestleistung. Dritte wurde im 800m-
Lauf zudem Svenja Holenburg in
2:15,88 (PB) und Vierte Anne Gebauer
in 2:16,73 (SB). Bei den Männern er-
reichte Malte Prietz den dritten Platz
über die 800 Meter in 1:57,11 Minuten
und freute sich sehr über den erfolgrei-
chen Wiedereinstieg ins Wettkampfge-
schehen.
Weitere vordere Platzierungen der

WJU18: Jeanne Alipoé Weitsprung 2.
5,43 Meter und 60mH 4. in 8,98 Sekun-
den, Luna Fischer 2. 200m in 25,81
(PB), Karla Humphrey 5. 60mH 9,07
Sekunden, Nike Kühlenborg mit PB
60mH in 8,47 Sekunden, Sydney Felix
6. Stabhoch 2,50 Meter und 8. Hoch-
sprung mit 1,47 Metern. MJU18: Niklas
von Zitzewitz 2. im Hochsprung 1,87m
(PB), Luke Hühn 3. 1500m 4:32,92 Mi-
nuten (PB) und Henry Kotlarz 9. 800m
in 2:09,07 Minuten. Frauen: Anne Ge-
bauer 4. 400m 59,55 Minuten (SB),
Jelde Jacob 2. Hochsprung 1,69m
(SB), Jana Ronshausen 8. 200m 26,28
Sekunden (PB), Neuzugang Saphira
Franzi Luna Steil 7. 60mH 9,82 Sekun-
den, Männer: Armin Baaske 5. 200m
23,06 (SB) und 6. 400m 51,31 Sekun-
den (auch SB), Fabio Borchardt 7.
200m 23,43 Sekunden (PB), Benjamin
Küch 7. 800m 2:00,54 Minuten (SB),
Fabian Kuklinski 6. 3000m 9.00,88 Mi-
nuten (SB), Florian Sander 4. 200m
23,05 Sekunden und PB, Philipp Tabert
6. 1500m 4:07,74 (SB) und 8. 800m in
2:01,18 Minuten (SB). Jeanne Alipoé beim Hürdenlauf der WJU18. Foto: Flatemersch

Jana Schlüsche mit Sieg im 800m-Lauf und Platz 2 über 1500m
bei den NDM Halle 2022 in Berlin Hohenschönhausen
Viele Athletinnen und Athleten freuten
sich auf die NDM Halle 2022 in Berlin
und so meldete der VfL Eintracht ein
großes Team. Orkantief Nadia führte
dazu, dass leider nur Wenige antraten,
da sie die Risiken bei der An- und Ab-
reise scheuten. Trotzdem gab es drei
Medaillen für unsere Läuferinnen. Jana
Schlüsche belegte am 29. Januar
2022 im 1500m-Lauf Platz 2 mit
4:38,44 Minuten. Am Sonntag dann
zeigte sie ihre tolle Form und wurde
Erste im 800m-Lauf in guten 2:14,72
Minuten. Sie war fast 4 Sekunden
schneller als die Zweitplatzierte. Dritte
in diesem Lauf wurde Anne Gebauer in
2:20,36 Minuten. Zudem belegte Jas-

min Wulf Platz 4 im 200-Meter-Finale
in 25,32 Sekunden (Vorlauf 25,44 Se-
kunden). Herzlichen Glückwunsch von
der Berichterstatterin!
Weitere Ergebnisse: 400m Männer:

7. Armin Baaske 52,01 Sekunden, 60m
Frauen: im Zwischenlauf 1 lief Livia Fi-
scher 7,96 Sekunden (VL 7,89) und im
3. Zwischenlauf Jasmin Wulf 7,83 Se-
kunden (VL 7,77). Beide konnten sich
nicht für das Finale qualifizieren. Anne
Gebauer wurde außerdem 7. im 400m-
Lauf in 59,98 Sekunden. Die nächste
Startmöglichkeit besteht am nächsten
Wochenende bei den Landesmeister-
schaften in der Halle im Sportlei-
stungszentrum in Hannover.

Jana Schlüsche war bei der NDM Halle
sehr erfolgreich. Foto: Dirk Gantenberg
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Jeanne mit Hoch und Tief bei der DM Mehrkampf

DM 10km Straße Ende Oktober 2021 in Uelzen -
Pauline und Philipp laufen Bestleistungen

Jeanne Alipoé war die einzige Starterin
vom VfL Eintracht bei den Deutschen
Mehrkampfmeisterschaften 2022 in
Leverkusen. Ihr Fünfkampf war am 29.
Januar. Gleich in der ersten Disziplin,
den 60 Meter Hürden, strauchelte sie
und wurde disqualifiziert. Ihre Traine-
rin Annika Grützner und ihr Trainer Ca-
simir Matterne konnten sie motivieren
nicht aufzugeben und mit Kampfgeist
gelangen Jeanne danach drei persön-
liche Bestleistungen: Im Hochsprung
1,58 Meter, im Kugelstoßen 12,55
Meter und 5,63 Meter im Weitsprung.
Sogar die eher ungeliebten 800 Meter
ist sie noch gelaufen und finishte mit
einer recht ordentlichen Zeit von
2:31,47 Minuten. In ihrem persönli-
chen Vierkampf erzielte sie somit
starke 2823 Punkte. Die Berichterstat-
terin hat ihre Bestleistung über die
60m Hürden von 9,61 Sekunden in
den Mehrkampfrechner eingegeben,
die 787 Punkte zu den erzielten Punk-
ten addiert und war sehr erstaunt,
denn das wäre der vierte Platz in Le-
verkusen geworden. Wir hoffen, dass

diese Tatsache Jeanne Motivation für
die Sommersaison gibt und wünschen
der Trainingsgruppe weiterhin viel Er-

folg. Der Dank geht außerdem an An-
nika und Casi für ihr tolles Engage-
ment.

Casi (links), Meret (ist wegen einer Verletzung aus 2021 noch nicht gestartet), Jeanne
und Annika, hier bei der DM Mehrkampf 2021. Foto: privat

Ende September hatten Carlotta und
Luke von der Trainingsgruppe Mus-
feldt beim 5km-Jedermannlauf an-
lässlich der LM 10km Straße viel Pech
und wurden vom vorausfahrenden
Radfahrer versehentlich falsch gelei-
tet. So konnten sie ihre gute Form
nicht beweisen. Am 31. Oktober durf-
ten sie nun beim 3. AZ-Fimenlauf
(auch über die 5km) zeigen, was in
ihnen steckt. Nach diesem Lauf wur-
den in drei Rennen die DM 10km

Straße absolviert (darüber gibt es
einen gesonderten Bericht).
Beide liefen bei besten Bedingun-

gen auf den zweiten Platz. Carlotta,
Jahrgang 2008, lief sensationell unter
20 Minuten (genau: 19:58) und wird
nun als Dritte in der DLV-Bestenliste
Jugend W14 geführt. Die Freude bei
Carlotta, ihrer Trainerin Maud und
ihrem Trainer Ernst war riesig. Sie ist
sogar Zweitbeste des Jahrgangs
2008.

Luke lief starke 17:49 Minuten
und wird nun als Elfter der DLV-Be-
stenliste M15 gelistet. Eine Top-Ten-
Platzierung hat er nur ganz knapp
verpasst. Er ist aber zweitbester
NLV-Athlet M15 über die 5km. Auch
über diese Leistung freuten sich
Lukes Vater, Maud und Ernst. Die
LA-Abteilung sagt herzlichen Glück-
wunsch und wünscht diesen beiden
Nachwuchstalenten weiterhin viel Er-
folg.

Carlotta Steege und Luke Hühn glänzen über 5km in Uelzen

Im letzten Jahr wurde die Deutsche
Meisterschaft 10km Straße coronabe-
dingt abgesagt und in diesem Jahr auf
die Late Season verschoben. Im Lauf
1 waren Fabian Kuklinski und Philipp
Tabert am Start. Musste Philipp bei
der LM noch aus gesundheitlichen
Gründen aussteigen, konnte er bei
der DM mit einer Zeit von 32:18 Minu-
ten glänzen. Damit belegte er den 8.
Platz MJU20 und war bester NLV-Ath-
let. Fabian Kuklinski lief gegenüber

der LM mit 33:04 Minuten verbessert.
Nachdem er bei der DM Halbmara-
thon vor 2 Wochen in Hamburg
1:11,16 Minuten eine PB erzielen
konnte, hatte er allerdings mit einer
noch besseren Zeit geliebäugelt.
Im Lauf 2 starteten Pauline Berg,

Marie Pröpsting und Emma Reimer.
Marie lief in 38:58 Minuten SB und
wurde 80. der Durchlaufwertung bei
den Frauen. Pauline Berg lief für sie
in starken 41:07 Minuten PB und

wurde 114. Frau. Emma Reimer ist ei-
gentlich Mittelstreckenläuferin. Sie lief
mit 43:10 Minuten ein klein wenig
langsamer als bei den LM, wurde 19.
der WJU20 und zweitbeste NLV-Ath-
letin. In der Mannschaftswertung
wurde das Trio 19. Mannschaft der
Durchlaufwertung in 2:03:15 Minuten.
Die Zeit ist besser als bei den LM und
bedeutet Platz 2 im NLV. Herzliche
Glückwünsche für unsere Läuferinnen
und Läufer.
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Mit einem strikten Hygienekonzept
konnten die Landesmeisterschaften
Halle der U20 und U16 erfreulicher-
weise im SLZ vom 22. bis zum 23. Ja-
nuar 2022 in Hannover ausgetragen
werden. Einige unserer jungen Athle-
tinnen und Athleten der U18 sind in
der U20 gestartet und haben Hallen-
erfahrung gesammelt. In zwei Wo-
chen können sie dann in ihrer Klasse
U18 antreten. Im letzten Jahr waren
fast alle Hallenwettkämpfe ausgefal-
len. Viele U14- und U15-Athletinnen
und Athleten konnten vorher noch
nicht bei einem Wettkampf in der
Halle starten. Hervorzuheben ist die
super und kompetente Betreuung
durch unsere Trainerinnen und Trai-
ner. Viele haben auch als Kampfrich-
ter mitgeholfen und Eltern haben die
Wettkämpfe unterstützt. Vielen Dank
dafür.
Herausragend war Elias Felice

Bieker, der in der M15 startet. Am
Sonnabend gewann er die 60 Meter in
7,57 Sekunden und am Sonntag die
300 Meter in starken 37,59 Sekunden.
Mit dieser Zeit hätte er auch bei den
vergangenen Landesmeisterschaften
2019 und 2018 in der Halle gewon-
nen. Und auch in der Freiluft ist diese
Zeit im Bereich des NLV hochklassig.
Die Trainingsgruppe Gilde glänzte
nicht nur durch Neuzugang Karla
Humphrey bei ihrem Sieg über 60m
Hürden in 9,31 Sekunden (PB), son-
dern auch durch den zweiten Platz
60m W15 in 8,21 Sekunden. Luna Fi-
scher siegte über die 300 Meter in
41,35 Sekunden und wurde Dritte im
60m-Sprint in 8,31 Sekunden (PB).

Eine weitere TOP-Platzierung ging an
Sydney Felix. Sie wurde Dritte im
Hochsprung W15 mit einer Höhe von
1,50 Metern und überquerte als
Fünfte im Stabhochsprung W14/W15
2,50 Meter. Dabei verbesserte sie
sich gegenüber dem Vorjahr um 60
Zentimeter. Zudem wurde sie 6. über
die 60m Hürden in 9,90 Sekunden.
Sprinttalent Charlotte Waldkirch,
Klasse U18, wurde Vierte im 60m-
Sprint der WJU20 in 7,96 Sekun-
den(PB), Sechste im Weitsprung
WJU20 mit 5,14 Metern (PB) und 6.
im 200m-Lauf in 26,25 Sekunden
(ebenfalls PB). Sie hofft sich noch für
die Hallen-DM zu qualifizieren.
Carlotta Steege, W14, wurde

Zweite in einem spannenden 2000m-
Lauf in 7:18,62 Minuten. Weitere Er-
gebnisse der Trainingsgruppe
Musfeldt: Luke Hühn, eigentlich
MJU18, wurde Fünfter in seiner
1500m-Premiere in 4:33,69 Minuten
(Wettbewerb der MJU20) und Neuzu-
gang Henry Kotlarz auch Fünfter im
800m-Lauf der MJU20 in guten
2:08,16 Minuten (PB). Charlotte Pau-
line Lehmann wurde 6. im 800m-Lauf
der WJU20 in 2:26,57 Minuten und
Emma Reimer Zehnte im gleichen
Lauf. Auch die Trainingsgruppe Bie-
ker/Lenfers glänzte neben den beiden
super Leistungen von Elias mit dem
vierten Platz von Fabio Borchardt im
60m-Finale der MJU20 in 7,25 Se-
kunden und dem fünften Platz von
Frederik Postler in 7,27 Sekunden
(PB). Jana Ronshausen wurde 10. im
200m-Lauf der WJU20 in 26,49 Se-
kunden (PB) und Klara Dyszack ver-

fehlte ihre PB im 60m-Lauf nur knapp.
Zum Abschluss der Hallenmeister-

schaft gab es noch zur Freude von
Trainer Casimir Mattere einen tollen
zweiten Platz im Hochsprung der
MJU20. Niklas von Zitzewitz sprang
1,84 Meter hoch. Bisher betrug seine
PB 1,72 Meter. Schön ist die breite
Aufstellung der Athletinnen und Athle-
ten, da es Medaillen und gute Platzie-
rungen in vielen verschiedenen
Disziplinen gab.
Am nächsten Wochenende wurden

die LM Winterwurf ausgetragen. Auch
hier gab es mehrere Meldungen vom
VfL Eintracht Hannover der Trainings-
gruppe Schaper.

Bild links: Elias Felice Bieker holte sowohl beim 60m-Sprint als auch über die 300
Meter den Titel. Bild mitte: Sydney und Luna von der Trainingsgruppe Gilde. Bild
rechts: Karla und Charlotte von der Trainingsgruppe Gilde. Alle Fotos: privat

Sydney beim Stabhochsprung.

Niklas freut sich über seinen tollen zwei-
ten Platz im Hochsprung der MJU20 mit
neuer persönlicher Bestleistung.

Tolle Teamleistung bei der LM Halle U16 und U20 2022
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Bild oben:Die Mannschaft mit Emma, Svenja und Charlotte (von
links) siegte mit der Mannschaft WJU20. Svenja holte auch den
Einzeltitel.
Bild rechts: Franziska, Marie und Pauline (von links) waren nicht
nur in der Mannschaft, sondern auch in der Einzelwertung er-
folgreich. Alle Fotos: Musfeldt

LM Cross in Rosche mit sensationeller Teamleistung
5 mal Platz 1, 2 mal Platz 2, 3 mal Platz 3 und je ein Mal Platz 4,5,6, und 8
Am 14. November 2021 waren die auf
den Herbst verlegten Landesmeister-
schaften im Crosslauf. Der VfL Ein-
tracht Hannover war mit acht
Läuferinnen und drei Läufern von W14
bis W65 und von M16 bis zur MHK bei
zwölf Starts vertreten.
Zuerst war Carlotta Steege, W14,

am Start. Sie gehört zum jüngeren
Jahrgang der W14 und belegte den 4.
Platz in 9:21 Minuten und wurde Zweite
des Jahrgangs 2008. Die WJU16
musste zwei Runden laufen, wobei
eine Runde circa 1,2km waren. Da-
nach folgte Luke Hühn in der M15. Er
glänzte in seinem Lauf mit 8:20 Minu-
ten und belegte den dritten Platz. Auch
Luke hat zwei Runden absolviert. Fa-
bian Kuklinski startete zunächst im
Lauf 3 Cross Mittelstrecke über drei
Runden. Und kam nach Viktor Kuk von
der LG Braunschweig in 11:28 Minuten
ins Ziel.
Im vierten Lauf glänzte Svenja Ho-

lenburg in der WJU20 mit dem ersten
Platz in 13:47 Minuten (3 Runden, d.h.
ca. 3,6km). Emma Reimer belegte Patz
5 in 14:28 und hatte viel Spaß bei
ihrem ersten Crosslauf. Ganz knapp
dahinter kam Neuzugang Charlotte
Pauline Lehmann in 14:28 und Platz 6
ins Ziel. Die Drei haben die Mann-
schaftswertung der WJU20 mit 12

Punkten gewonnen. Es ging nun
Schlag auf Schlag. Philipp Tabert do-
minierte im nächsten Lauf die MJU20
in 11:28 Minuten (3 Runden) und lief
zum Titelgewinn.
Im Lauf 6 der Frauen und Seniorin-

nen wurden auch drei Runden gelau-
fen. Marie Pröpsting wurde Zweite in
12:45 Minuten, Franziska Stasch Dritte
(14:05) und Pauline Berg Achte
(14:23). Das war eine klasse Vorstel-
lung und die Drei gewannen die Mann-
schaftswertung mit 13 Punkten.
Roswita Schlachte konnte als 31. die
Klasse W65 gewinnen. Sie lief 19:57
Minuten. Zum Abschluss konnte Fa-
bian Kuklinski im Lauf Cross Männer
Langstrecke über 8 Runden in 31:54
Minuten den dritten Platz erlaufen und
das tolle Mannschaftsergebnis abrun-
den. Er war mit seiner Leistung sehr
zufrieden. Die Lichtathletikabteilung
gratuliert den Läuferinnen und Läufern
zu diesem schönen Ergebnis und be-
dankt sich bei den beteiligten Traine-
rinnen und Trainern sowie mitgereisten
Eltern und Großeltern.
Der VfL Eintracht Hannover bedankt

sich ferner beim SV Rosche für die
Ausrichtung des Crosslaufs und die
super Organisation. Die Berichterstat-
terin hat es noch niemals erlebt, dass
die Siegerehrungen so schnell nach
den jeweiligen Läufen erfolgten. Das
war wirklich ein schöner Crosslauf auf
dem Rasengelände um und auf dem
Sportplatz. Leider gab es nur insge-
samt 281 Meldungen bei 263 Teilnah-
men und 66 Vereinen..

Philipp holte den Titel in der MJU20.
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Obwohl die Leichtathletiksaison durch
die epidemische Situation für den Wett-
kampfsport sehr stark eingeschränkt
war, erreichten wir mit den Erwachse-
nen-Staffeln sehr gute Ergebnisse. Die
3 x 800 Meter Frauen-Staffel der Start-
gemeinschaft Hannover/Löningen/Ol-
denburg erreichte in der DLV Rangliste
mit 10 Sekunden Vorsprung gegenüber
dem zweitplatzierten ASV Köln den er-
sten Platz in der herausragenden Zeit

von 6:35, 98 Minuten. In der NLV-Rang-
liste betrug der Vorsprung gegenüber
der zweitplatzierten Staffel rd. 30 Se-
kunden.
So liefen unsere Frauen: Jana Schlü-

sche (Eintracht), Xenias Krebs (Lönin-
gen), Sarah Fleur Schulze (Eintracht).
Auch in der 4 x 100 Meter Staffel der

Frauen belegen wir Platz eins in der
NLV-Bestenliste mit der Zeit von 47,61
Sekunden. So liefen unserer Frauen:

Svenja Pape, Jasmin Wulf, Tabea
Schulz, Johanna Schierholt. In der DLV-
Rangliste Platz 16 als beste niedersäch-
sische Staffel.
Unsere Männer liefen ebenfalls eine

starke 4 x 100 Meter-Staffel in 42,79 Se-
kunden mit Fawzane Salifou, Robert
Wolters, Christoph-René Bruns, Armin
Baaske und sind Erster in Niedersach-
sen. In der DLV-Bestenliste Platz 20 als
beste niedersächsische Staffel.

Cathinca, Lukas, Julian und Jannik
rocken die Landesmeisterschaft
Winterwurf 2022 in Oldenburg
Das Wetter meinte es nicht gut am 30.
Januar 2022 mit den Werferinnen und
Werfern, denn das Sturmtief „Nadia“
fegte über Norddeutschland hinweg.
Cathinca von Ameron ließ sich davon
nicht beeindrucken und warf ihren Ham-
mer in ihrem dritten Versuch 54,60
Meter weit, fast 18 Meter weiter als die
Zweitplatzierte. Etwas kanpper fiel der
Sieg im Kugelstoßen von Julian Bilsky
aus. Er gewann das Kugelstoßen in der
Hauptklasse mit 13,67 Metern vor Jan-
nick Voß von Hannover 96 mit 13,20
Metern. Beide erzielten ihre besten Wei-
ten gleich im ersten Versuch. Neuzu-
gang Till Cherkeh, MJU18, wurde
Zweiter im Kugelstoßen mit 12,92 Me-

tern. Das Kugelgewicht in dieser Klasse
beträgt 5 Kilogramm.
Am Nachmittag gab es noch eine

Persönliche Bestleistung, verbunden
mit der Norm für die Deutschen Ju-
gendmeisterschaften in Sindelfingen,
durch Lukas Tsoleridis im Speerwurf der
MJU18. Er warf 55,09 Meter weit. Sein
Trainer Casimir Matterne, der für Han-
nover 96 startet, wurde ebenfalls Lan-
desmeister im Speerwurf der
Männerhauptklasse. Seine Weite betrug
65,52 Meter. Die Berichterstatterin ist
beeindruckt von den super Leistungen
und hocherfreut vom Teamgeist der
Werferinnen und Werfer. Herzlichen
Dank an die Trainerinnen und Trainer.

Lukas (rechts) freut sich über PB und
DJM-Norm. Kurios: Sowohl Lukas als
auch Trainer Casi (links) siegten im
Speerwurf bei den LM Winterwurf 2022.

Julian (links), Cathinca und Till waren bei
den LM Winterwurf 2022 äußerst erfolg-
reich. Fotos: privat

Lukas Tsoleridis startete am 6. Fe-
bruar 2022 in Potsdam bei den Nie-
dersächsischen Meisterschaften
Winterwurf im Speerwurf der MJU18.
Seine Siegesweite betrug 55,70
Meter, erzielt im vierten Versuch. Er
konnte seine persönliche Bestlei-
stung, erzielt bei den LM Winterwurf
2022, noch einmal steigern.
Auch sein Trainer Casimir Mat-

terne, der für Hannover 96 startet,
wurde Zweiter im Speerwurf. Jetzt ist
Lukas gut gerüstet für die Deutschen
Jugendmeisterschaften im Winterwurf
in Sindelfingen. Er ist aktuell auf dem
dritten Platz im Speerwurf in Deutsch-
land in seiner Altersklasse. Da heißt
es Daumen drücken für Lukas und
Casi.

Tsoleridis wird Norddeutscher Vizemeister
Toller zweiter Platz in der MJU18 im Speerwurf

Lukas Tsoleridis schafft mit einer Weite von 55,70 Meter im vierten Versuch den zwei-
ten Platz bei den Norddeutschen Meisterschaften im Speerwurf.

VfL Eintracht Hannover starke Staffeln in der Frauen-und Männer-Hauptklasse
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.

Nationales Leichtathletik-Meeting
im Erika-Fisch-Stadion Hannover

Samstag, 14. Mai 2022
Der VfL Eintracht Hannover veranstaltet am Samstag, dem 14. Mai 2022 im Erika-Fisch-Stadion im
Sportpark Hannover ein nationales Sportfest. Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein und
wünschen eine gute Anreise und den Wettkämpfern viel Erfolg. Geld – oder Sachpreise für die Sie-
ger verschiedener Wettbewerbe werden ausgelobt.

Wettbewerbe: Männer 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,75 m), Weitsprung, Speerwurf

Frauen 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,50 m), Weitsprung, Speerwurf

Rahmen-Wettbewerb: Männer/Frauen Mixed-Staffel 2 x 2 x 200m Mixed
Die Staffel setzt sich aus 2 weiblichen und 2 männlichen Teilnehmern
zusammen, die Reihenfolge ist frei wählbar
lt. DLO dürfen nur U18-Aktive und älter eingesetzt werden
MJ U 20 100 m, 200 m, 400 m, 400 m Hürden,

Hoch (AH:1,70 m), Weitsprung, Speerwurf
WJ U 20 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,

Hoch (AH:1,50 m), Weitsprung, Speerwurf
MJ U 18 100 m, 200 m, 800 m, Weit, Speerwurf
WJ U 18 100 m, 200 m, 800 m, Hoch (AH:1,40 m), Speerwurf
M15 100 m (13,10s), 300m (42,00s), 800 m (2:26 Min.),

Hoch (1,53 m), Weit (5,30 m)
M14 100 m (13,30s), 300m (45,00s), 800 m (2:33 Min.),

Hoch (1,48 m), Weit (5,00 m)
W15 100 m (14,00s), 300m (46,50s), 800 m (2:40 Min.),

Hoch (1,45 m), Weit (4,85 m)
W14 100 m (14,20s), 300m (49,50s), 800 m (2:42 Min.),

Hoch (1,40 m), Weit (4,65 m)
(bei U16 in Klammern die Qualifikationsnorm, Qualifikationsleistungen
aus dem Vorjahr sind zugelassen)

Meldungen: bis Dienstag, 10. Mai 2022 mit Angabe der Bestleistungen
über www.ladv.de

Die komplette Ausschreibung dieser Veranstaltung mit weiteren Informationen, Hinweisen und
möglichen Änderungen sind über die Leichtathletik-Abteilung erhältlich.
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.
Termine Abnahme Deutsches

Sportabzeichen (DSA) und
Rahmenbedingungen für 2022

Folgende Rahmenbedingungen sind für 2022 gültig:
• max. 5-6 Teilnehmer pro Abnahmetermin und generell nur über Voranmeldung
• 2G-Regel für alle Beteiligten und vorliegende Konzepte sind einzuhalten

Folgende Neuerungen sind für 2022 geplant:
• das Deutsche Sportabzeichen kann bei uns jetzt auch am Vormittag erworben werden
• das 20KM-Radfahren in der Kategorie „Ausdauer“ wir von uns jetzt regelmäßig auf öffentlichen

Radwegen in der Eilenriede angeboten

Geplante Abnahmetermine für das Deutsches Sportabzeichen auf der Platzanlage des VfL Eintracht Hannover
oder in der Eilenriede in 2022:

Montag am 25.04.2022 von 17:30 – 19:00 Uhr (nur für Sportabzeichenteam)
Montag am 02.05.2022 von 17:30 – 19:00 Uhr
Mittwoch am 11.05.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr
Donnerstag am 19.05.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr ( nur 20KM-Radfahren)
Mittwoch am 24.05.2022 von 18:00 – 19:30 Uhr
Montag am 01.06.2022 von 17:30 – 19:00 Uhr
Mittwoch am 15.06.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr
Donnerstag am 23.06.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr (nur 20KM-Radfahren)
Dienstag am 28.06.2022 von 19:00 – 20:30 Uhr
Mittwoch am 06.07.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr
Donnerstag am 07.07.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr (nur 20KM-Radfahren)
Dienstag am 12.07.2022 von 19:00 – 20:30 Uhr
Montag am 29.08.2022 von 17:30 – 19:00 Uhr
Mittwoch am 07.09.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr
Donnerstag am 15.09.2022 von 09:30 – 11:00 Uhr (nur 20KM-Radfahren)
Mittwoch am 21.09.2022 von 18:00 – 19:30 Uhr
Montag am 26.09.2022 von 17:30 – 19:00 Uhr
Mittwoch am 05.10.2022 von 18:00 – 19:30 Uhr (Abschluss für Sportabzeichenteam)

Jonny Masur, Roswita Schlachte und Jana Stumpler.

Wie im Vorjahr konnte das Sportabzei-
chenjahr coronabedingt erst spät be-
ginnen. Weiterhin erfolgten die
Abnahmen wie 2020 in Kleingruppen.
Leider musste das Team einigen Inter-
essenten absagen, da viele Termine
frühzeitig ausgebucht waren. Das be-
traf aber nicht die Vereinsmitglieder.
Erfreulich war, dass die Sommerferien-
Kids-Aktion stattfinden konnten und
viele Kinder das Sportabzeichen als
Teil des Programms schafften.

Hier ist die Bilanz für 2021: 33 Kin-
dersportabzeichen und 28 Sportabzei-
chen für Erwachsene, insgesamt
wurden also 61 Sportabzeichen abge-
nommen.

Für das nächste Jahr möchte das
Team um Jana, Roswita und Jonny,
das ehrenamtlich tätig ist, die Abnah-
men optimieren und beispielsweise
Vormittagsabnahmetermine anbieten.
Außerdem wird das Team das 20km-
Radfahren häufiger durchführen.

Die Termine für 2022 sind auf der
Vereinshomepage (Rubrik Sportab-
zeichen) eingestellt. Interessierte
müssen sich weiterhin vorher zur Ab-
nahme anmelden, damit die Gruppen
passend zusammengestellt und ge-
nügend Prüfer*innen bereitgestellt
werden können. Das Team freut sich
schon auf die gute Stimmung bei den
Abnahmen in 2022 und hofft auf we-
nige coronabedingte Einschränkun-
gen.

Das Sportabzeichenjahr 2021 im Rückblick und
Ausblick auf 2022
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In diesem Jahr bieten wir Kindern im Alter
von 8 bis 12 Jahren Sport- und Bewe-
gungscamps beim VfL Eintracht Hannover
an. Die diesjährigen Camps stehen unter
dem Motto „Sport, Spiel & Spaß“.
Mit vielen kleinen Bewegungsspielen

wie einer Rallye, Sommerbiathlon, Cap-
ture the Flag und vielem mehr wollen wir
die Kinder aus der Reserve locken. Auch
für Verpflegung ist gesorgt. Neben Obst in
den Pausen, werden wir mit warmen
Mahlzeiten von unserem Vereinswirt
Klaus Eckmann versorgt.
Im Rahmen des Aktionsprogrammes

„Startklar in die Zukunft“ des Landes Nie-
dersachsen haben der LSB Niedersach-
sen und seine Sportjugend die Möglichkeit
Veranstaltungen für Kinder und Jugendli-
che finanziell zu fördern. Dieser Topf er-
möglicht dem VfL Eintracht Hannover die
Sport- und Bewegungscamps in diesem
Jahr für die Teilnehmenden kostenlos an-
zubieten. Der Verein bekommt nur für die
teilnehmenden Kinder eine Förderung.
Deshalb sind wir auf eine verbindliche An-
meldung und Teilnahme angewiesen, um

die entstehenden
Kosten decken zu
können.
Diese Möglich-

keit der Finanzie-
rung ist neben
Ostern auch für den
Sommer und den
Herbst geplant. Mel-
det euch gerne direkt
an! Wir freuen uns
sehr auf die Kinder
und ganz viel ge-
meinsamen Sport,
Spiel & Spaß,

Euer Sportcamp-Team

Weitere Informationen sowie die Anmel-
dung finden Sie auf unserer Homepage
www.v f l - e i n t r ach t - hannove r. de
/ferienbetreuung.

Die Bilder sind Impressionen der Camps
aus dem vergangenen
Jahr.

Sport und Bewegungscamps 2022

Die Teilnahme an den
Sport- und Bewegungs-
camps ist dieses Jahr

kostenfrei möglich.
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Wir haben gewählt
Seit Oktober 2018 leiteten Maik Plesse
(Abteilungsleitung), Navina Schilling
(Stellvertretung) und Lars Schiemann
(Stellvertretung) die Triathlon-Abtei-
lung. Navina hat aufgrund privater und
beruflicher Veränderungen leider nicht
mehr so viel Zeit und hat ihr Ehrenamt
im Herbst 2021 zur Verfügung gestellt.

Im Oktober 2021 wurde auf der Abtei-
lungsversammlung mit Anne-Kathrin
Herz eine neue Stellvertretung ge-
wählt.
„Liebe Navina, vielen Dank, dass

Du für uns tätig warst und die Belange
der Triathlon-Abteilung über drei Jahre
mit organisiert hast. Durch Deine inve-

stierte Zeit und die Arbeit hast Du viel
für uns getan. Du warst uns eine große
Hilfe!“
„Liebe Anne-Kathrin, schön, dass

Du für die stellvertretenden Abteilungs-
leitung zur Verfügung stehst und uns
unterstützt. Wir wünschen Dir dabei
auch ein bisschen Spaß und Freude.“

Am 31. Juli 2021 startet unsere Triathletin
Tina Deeken bei der Bodensee-Openwa-
ter Querung über die 11 Kilometer von
Friedrichshafen (D) nach Romanshorn
(CH). Nach 3:42:01Stunden erreichte Tina
das Ziel. Tina wurde 11. von 25 Starterin-
nen.

Lighthouse swim openwater in Kiel
über 14 km. Am 14. August 2021
schwamm Tina durch die kalte, windige
und wellige Kieler Förde - übrigens ge-
meinsam mit André Wiersig, der dann ja
die Woche drauf nach Helgoland rüber ge-
schwommen ist. Hier kam Tina nach

5:00:02 Stunden als 5. Frau ins Ziel. Im
Vordergrund dieses Schwimmens stand
nicht der Wettkampf, sondern die Bot-
schaft des Meeresschutzes. Fazit von Tina
war: „Trotz der tollen Botschaft war es
ziemlich anstrengend!“ Glückwunsch zu
diesen außergewöhnlichen Leistungen!

Neuigkeiten aus der Triathlon-Abteilung
Liebe Eintracht-Mitglieder, liebe Interes-
sierte,

wieder liegt ein besonderes Triathlon-
Jahr hinter uns, geprägt von Einschrän-
kungen durch die Corona-Pandemie.
Auch der Ausblick ins Jahr 2022 lässt
vermuten, dass es nochmals Ein-
schränkungen geben wird. Wir gehen
trotzdem optimistisch und guter Dinge in
die neue Saison 2022!
Wir haben bisher das Beste aus den

jeweiligen Situationen gemacht und auf

die Umstände mit neunen, kreativen,
sportlichen Formaten reagiert. Unsere
Abteilungsmitglieder hatten hierbei tolle
Ideen entwickelt und umgesetzt. Fast
alle haben sich dann in irgendeiner
Form eingebracht und mitgemacht. Sei
es bei der Maschsee-Lauf-Challenge zu
Beginn des Jahres 2021, dem Radma-
rathon zum Brocken oder bei unserem
Projekt „Ironman Hawaii in Hannover“
(2020 und 2021).
Unsere gemeinsamen Aktivitäten,

die Gemeinschaft in der Abteilung und

die Unterstützung durch den Gesamt-
verein lassen uns die besonderen Zei-
ten gut überstehen. Darum können wir
uns auch wieder auf eine spannende
Triathlon-Saison 2022 freuen, trotz Co-
rona-Pandemie!
In den nachfolgenden Zeilen wie ge-

wohnt eine kurze Rückschau und Aus-
blicke. Viel Spaß beim Lesen.

Besondere Schwimm-Wettkampfleistungen

Triathlon Hannover am Maschsee am 04.09.2021
Über 2 km Laufen - 36 km Radfahren - 10 km Laufen
Sabrina Korff: 2:22:41 (13:59 Min. - 1:11:47 Std. - 57:16 Min.),
Platz 43 (AK 8.) von 51 Starterinnen.
Tina Deeken: 2:08:02 Min. (12:31 Min. – 1:16:05 Min. – 39:26
Min.), Platz 20 (AK 2.).

Sprintdistanz ( 2 km Laufen – 20 km Radfahren – 5 km Laufen)
Anne-Kathrin Herz: 1:26:06 Std. (10:40 Min. – 40:56 Min. – 31:31
Min.), Platz 89 (AK 10.) von 132 Starterinnen.
Zusätzlich erreichte Anne-Kathrin den 2. Platz in der Altersklasse
im Rahmen der Landesmeisterschaften. Herzlichen Glückwunsch!

5. Hölle von Q am 05.09.2021
Mittel Dist. über 2 km Schwimmen, 83 km Radf. - 21,1 km Laufen
Matthias Debarry: 6:10:18 Std. (36:25 Min. - 3:19:47 Std. - 2:06:43
Std.) Platz 81 (AK 14.) von 134 Startern.

19. Sparkassen Triathlon in Bokeloh am 12.09.2021
Hier wurde auch der einzige Wettkampf in der diesjährigen Tri-
athlon-Landesliga ausgetragen. Das Eintracht Herren-Team ging
hier an den Start.

Ergebnisse Landesliga:
VfL Eintracht Hannover – TriTeam Herren
Platz 11 von 13 Teams
Lukas Menke: 1:06:08, Platz 18.
Sebastian Hoff: 1:09:29, Platz 27.
Matthias Debarry: 1:13:48, Platz 46.
Nils Bühring: 1:24:29, Platz 63.

Sprint-Triathlon (Bokeloh):
Tina Deeken: 1:22:49 Std. (7:30 Min. – 48:59 Min. – 26:20 Min.),
Platz 31 (AK 3.).

1. Buchholzer Moortriathlon 2021 am 19.09.2021
(500m Schwimmen – 20 km Rad-
fahren - 5 km Laufen)
Kira Behrens: 1:26:30 Std. (8:37
Min. – 45:24 Min. – 29:30 Min.),
Platz 44 (AK 6.) von 63 Starterin-
nen.
Tina Deeken (Bild rechts):
1:14:29 Std. (8:55 Min. – 41:48 Min.
– 17:16 Min.), Platz 63 (AK 5.).

Ergebnisse der letzten Triathlon-Wettbewerbe 2021
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Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online

Ausblick 2022
Die Planungen der Triathlon-Saison
laufen bereits. Fest steht, dass wir
keine Damenmannschaft mehr in einer
Triathlon-Liga an den Start schicken
werden. Das ist schade, hat aber gute
Gründe. Dafür wird mit Sicherheit
unser Herren-Team in der Landesliga
starten. Zusätzlich arbeiten wir an
einem Mixed-Team in der Verbands-
liga.

Kein Damen-Team bei
Ligawettkämpfen 2022.

In der letzten regulären Triathlon-
Saison 2019 schaffte das Damen-

Team den Aufstieg aus der Verbands-
liga. Leider gab es weder 2020 noch
2021 einen Ligabetrieb. Nach zwei
Jahren Liga-Pause hat sich im Damen-
team vieles getan. Einige der etablier-
ten Starterinnen stehen in diesem Jahr
aufgrund von Schwangerschaft, zeitli-
chen Einschränkungen oder Verletzun-
gen nicht zur Verfügung. Darum ist ein
Rückzug des Damenteams zwar
schade, aber eine richtige Entschei-
dung.
Seit 2016 waren unsere Damen

eine feste Größe in der Triathon-Ver-

bandsliga. Mit tollen Platzierungen, fai-
rem sportlichem Verhalten und sehr
viel guter Laune haben die jeweiligen
Starterinnen auf den Strecken und am
Streckenrand den VfL Eintracht Han-
nover mehr als würdig vertreten. Dafür
ein ganz herzliches Dankeschön an
alle Teilnehmerinnen. Ihr wart klasse
und das Team wird fehlen!

Hier einige bildliche Eindrücke des Da-
menteams von 2016 bis 2019:

Sonstiges 2022
Über Himmelfahrt soll es dann wieder
zum Lindenwirt in den Ort Oberweser
(Landkreis Kassel) ins Radtrainingsla-
ger gehen.
Im Juli wird es die 3. Auflage des

„Ironman Hawaii in Hannover“ geben.
Das war es in aller Kürze aus der

Triathlon-Abteilung. Viele Grüße von
den Mitgliedern der Triathlon-Abteilung

Herren- und neues Mixed-Team 2022
Auch 2022 wird es wieder ein Herren-
team geben, welches in der Landesliga
starten wird. In den letzten zwei Jahren
konnten wir gleich mehrere Leistungs-
starke „Neustarter“ in unseren Reihen
begrüßen. Wir haben ein leistungsstar-
kes Herren-Team, das durchaus um
die vorderen Plätze in der Liga kämp-
fen kann. Wichtig ist, dass alle motiviert
und verletzungsfrei bleiben. Dann ist
sogar eine Platzierung unter den er-
sten fünf Teams möglich. Wir sind ge-
spannt und werden berichten. Hier die
Wettkampftermine und Orte:
11.06.22, Wasserstadt-Triathlon in
Hannover-Limmer
10.07.22, Triathlon in Braunschweig,
07.08.22, Triathlon in Salzgitter,
21.08.22, Triathlon in Altwarmbüchen,
04.09.22, Triathlon in Bleckede.

Zusätzlich planen wir ein Mixed-Team
in der Verbandsliga. Beim Mixed-Team
ist es so, dass immer eine Frau und
drei Männer in die Wertung kommen.
Zurzeit laufen die Abfragen in der
Sparte bzgl. einer Mannschaftsteil-
nahme. Mal sehen. Hier die Termine
der Verbandsliga:
10.07.22, Triathlon in Braunschweig,
07.08.22, Triathlon in Salzgitter,
13.08.22, Triathlon in Wilhelmshaven
11.09.22, Triathlon in Bokeloh,
18.09.22, Triathlon in Buchholz
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So wirklich viel gibt es aus den Abtei-
lungen nicht zu berichten. Wett-
kämpfe haben im Jahr 2021 für
unsere Aktiven leider kaum stattge-
funden.

In den Kinderkursen haben wir
einen sehr großen Zulauf bekommen,
was uns natürlich sehr freut. Mit einer
größeren Hallen- und-Trainerkapazi-
tät könnten wir noch viele weitere
Stunden anbieten, allerdings sieht es
da wie in den meisten Bereichen nicht
so gut aus.

Die Kurse im Erwachsenenbereich
laufen weiterhin gut und auch hier
haben wir leichten Zuwachs zu ver-
melden.

Unser neuer Kurs HulaFit läuft
sehr gut und ist immer schnell ausge-
bucht, hier haben wir eine sportliche
Lücke in Hannover gefüllt.

Im Sommer haben wir am „Tag der
Bewegung“ mit dem NTB teilgenom-
men. Unser Vereinsgelände wurde
als Studio genutzt und es kamen ei-
nige neue Leute um sich unseren

Verein anzuschauen. Mit diesem Pro-
jekt haben wir an einer Verlosung teil-
genommen und einen Gutschein vom
Sporthaus Gösch für den Verein ge-
wonnen.

Die neue Sparte Tricking befindet
sich im Aufau.

Nun sind wir voller Hoffnung das
die Kurse weiter so gut laufen und vor
allem auch wieder Wettkämpfe statt-
finden damit die Mädels wieder ein
Trainingsziel vor Augen haben um
sich mit anderen Aktiven zu messen.

Bericht Gymnastik / Fitness / Turnen

Bedingt durch die unsichere Corona-
Lage fanden sich im Jahr 2021 ver-
ständlicherweise keine Ausrichter für
die Landesmeisterschaften der jun-
gen Gerätturnerinnen. Zudem wurden
die Termine in der Hoffnung auf eine
Verbesserung der Situation immer
weiter ins Jahr hinein verschoben. So
gab es im vergangenen Jahr keine
gemeinsame Landesmeisterschaft
(LM) aller Altersklassen, sondern es
trafen sich jeweils einzelne Alters-
klassen zu Meisterschaften oder Rah-
menwettkämpfen im Turnzentrum
Hannover.

Die Reihe der Wettkämpfe begann
im Juli direkt vor den Sommerferien
mit der LM der Altersklasse 8. Hier
konnten sich VfL Eintracht Turnerin-
nen unter starker Konkurrenz gut plat-
zieren. Luisa Rademacher, Frieda
Jahn und Edda Ahrens zeigten sich
gut vorbereitet und so erreichte Luisa
mit guten 67,00 Punkten den 7. Platz.
Etwas Pech bei ihren Übungen am
Sprung hatten Frieda und Edda, die
trotz sonst guter Geräteleistungen nur

die Plätze 13 und 15 mit 51,50 bezie-
hungsweise 39,00 Punkten belegen
konnten.

Einen starken Auftritt zeigten zwei
Monate später im September Kira
Meier, Sara Hotoglu und Gretha Lüd-
decke. Sie belegten bei den LM der
Altersklasse 10 die Plätze zwei bis
vier, was die starke Position des VfL
Eintracht in dieser AK eindrucksvoll
unter Beweis stellt. Mit überzeugen-
den Übungen und 60,135 Punkten
wurde Kira verdient Vizemeisterin.

Dabei ragte ihre Balkenübung mit
15,45 Punkten heraus. Sara erreichte
auf Platz drei 49,93 Punkten mit einer
guten Bodenwertung von 15,93 Punk-
ten. Knapp dahinter wurde Gretha
schließlich Vierte mit 48,28 Punkten
mit besonderen Stärken an Boden
und Sprung.

Juli Fleur Fiedrich trat am gleichen
Tag noch im Rahmenwettkampf der
AK 11 – 15 an und erreichte dabei mit
39,22 Punkten den dritten Platz in
diesem mehrere Altersklassen über-
greifenden Wettkampf.

Weitere drei Wochen später fanden
dann schon wieder unter verschärften
Vorsichtsmaßnahmen ebenfalls in Ba-
denstedt die Landesmeisterschaften
der Ak 9 statt.

Hier konnte sich Andra Konya den
Platz ganz oben auf dem Siegertrepp-
chen sichern. Sie erturnte 60,30
Punkte und hatte dabei mit 16,40
Punkten ein hervorragendes Ergebnis
am Balken. Ihre Vereinskameradin
Greta Wente erreichte mit 50,192
Punkten noch einen guten 5. Platz und
trug damit zum wirklich guten Ab-
schneiden der Turnerinnen des VfL
Eintracht bei.

Im abschließenden Rahmenwett-
kampf erkämpfte Luisa Rademacher in
der AK 8 den 7. Platz. Dabei erreichte
sie am Sprung zusammen mit einer
Konkurrentin mit 14,20 Punkten die
höchste Wertung an diesem Gerät.

So konnten unsere Gerätturnerin-
nen also auch in einem durch viele Ein-
schränkungen geprägten 2. Halbjahr
2021 mit viel Engagement und Freude
erfolgreiche Wettkämpfe absolvieren.

Turnerinnen lassen sich nicht bremsen
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Wie so viele Veranstaltungen im Jahr
2021 standen auch die Deutschen Ju-
gendmeisterschaften lange auf der
Kippe. Umso größer war die Freude
der Teilnehmerinnen, die lange trai-
niert hatten, ohne zu wissen, ob der
Wettkampf überhaupt stattfinden
würde.
So ging es am vorletzten Oktober-

wochenende nach Esslingen südlich
von Stuttgart, wo neben der DJM
weiblich auch noch der Deutschland-
pokal der Turnerinnen der AK 10 und
11 stattfand. An den DJM können
nämlich erst Turnerinnen ab 12 Jah-
ren teilnehmen.
Vor leider nicht allzu vielen Zu-

schauern konnten Anni Sohnsmeyer
und Kira Meier vom VfL Eintracht mit
ihrem Team des NTB in der AK 10
einen guten 4. Platz im Wettkampf der
besten Mannschaften der Landes-
Turn-Verbände erreichen. In der Ein-
zelwertung schaffte Anni einen sehr
erfreulichen 12. Platz und unterstrich
dabei besonders am Sprung und Bal-
ken ihre Rolle als niedersächsisches
und auch deutsches Nachwuchsta-
lent. Mit 59,55 Punkten belegte sie
teamintern zudem den 2. Platz. Ihre
Mannschaftskameradin Kira erturnte
54,525 Pkt. und damit den 21. Platz
in der Einzelwertung. Besonders stark
zeigte sie sich in ihrer Balkenübung
mit 16,50 Punkten. Damit errang sie
die höchste Balken-Wertung aller Tur-
nerinnen in diesem Wettkampf.
Im Wettkampf der Turnerinnen, die

zum ersten Mal an den DJM teilneh-
men durften, platzierte sich Juli Fleur
Fiedrich mit 36,80 Punkten (andere
Wertung als bei den 10 jährigen) auf

Position 16 und damit im Mittelfeld
des starken Teilnehmerfeldes. Wäh-
rend Barren und Boden diesmal nicht
ganz so gut gelangen, erturnte Julie
am Balken 10,65
Punkte und damit den 5.
Platz an diesem Gerät
in der Gerätewertung.
Damit hatte sie beson-
ders zu ihrer eigenen
Überraschung und auch
der ihrer Trainerin die
Qualifikation für das Ge-
rätefinale am Balken er-
kämpft. Neben dem
Mehrkampf werden
nämlich wie bei allen
großen Turnevents bei
den DJM auch die Mei-
sterinnen an den einzel-
nen Geräten
ausgeturnt.
So musste schnell

eine weitere Übernach-
tung gebucht werden
und ein wenig aufgeregt
ging Juli dann am näch-
sten Tag an ihr Gerät.
Diese Aufregung merkte
man ihr allerdings in der
Übung im Gegensatz zu
ihren Konkurrentinnen
überhaupt nicht mehr
an. Während fast alle
anderen Turnerinnen
mindestens einmal das
Gerät verlassen muss-
ten, konnte Juli mit einer
sauber geturnten
Übung ohne Fehler
überzeugen und er-
reichte den 3. Platz im

Gerätefinale am Balken in der AK 12.
Eine tolle Leistung, über die sich Juli
selbst ganz besonders gefreut hat.

Doch noch Deutsche Jugendmeisterschaften
für Juli, Anni und Kira

Juli Fleur Fiedrich nimmt erstmals an den Deutschen Ju-
gendmeisterschaften teil und erturnt auf dem Balken den
5. Platz.
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Dass im Jahr 2021 überhaupt noch
Wettkämpfe in der Bundesliga geturnt
würden, war lange Zeit sehr unsicher.
Lange wurde die Coronasituation be-
obachtet und wegen der unterschiedli-
chen Ferienzeiten begann die Saison
in der 1.Bundesliga erst Anfang Okto-
ber. Geplant waren dabei noch drei
statt der üblichen vier Wettkämpfe.

So trat das Team der KTG Hanno-
ver dann in Mannheim mit einem sehr
kleinen Team an, weil vor allem die
auswärtigen Turnerinnen sich mangels
Trainingsmöglichkeiten nicht auf die
Saison vorbereiten konnten. Ausländi-
sche Turnerinnen konnten wegen der
unübersichtlichen Situation leider auch
nicht verpflichtet werden. So lag es
also an der Truppe um Franziska Ro-
eder und Finja Säfken sich dem Wett-
kampf mit Deutschlands insgesamt
sieben besten Turnteams zu stellen.
Dass das Team dabei nicht um die
oberen Plätze mitturnen könnte war
klar. So herrschte schon Erleichterung,
dass die Mannschaft ganz knapp vor
der Konkurrenz aus Dresden landete
und damit die ersten zwei Tabellen-
punkte sicherte.

Vier Wochen später ging es dann in
die Stadt der Konkurrenz. Leider war
die Mannschaft bis dahin durch Verlet-
zungen so dezimiert, dass zusammen
mit Franzi nur vier Turnerinnen antre-
ten konnten, weil unter anderem Finja
nicht an die Geräte gehen konnte. So
mussten die vier verbleibenden Mäd-
chen jeweils alle vier Geräte turnen.
Da es in der 1. Bundesliga keine
Streichwerte gibt, kam jede geturnte
Übung in die Wertung. Normalerweise
darf ein Team mit bis zu zehn Sportle-
rinnen in den Wettkampf gehen, die
dann die jeweils vier an den vier Gerä-
ten zu turnenden Übungen unterein-
ander aufteilen können. Das war für
die KTG natürlich nicht möglich. Trotz-
dem schlugen sich die vier Athletinnen
noch recht gut, konnten aber den 8.
und letzten Platz hinter Dresden nicht
verhindern. Damit hatte nun auch die
Konkurrenz zwei Tabellenpunkte und
der letze Wettkampf im oberbayri-
schen Waging sollte die Entscheidung
bringen. Dazu hatte sich die Mann-
schaft schon mit einer Gastturnerin
aus der Schweiz verstärkt, deren An-
reiseweg kürzer als der des hannover-
schen Teams gewesen wäre. Nun
ergaben sich allerdings in Oberbayern
so stark steigende Inzidenzen (die
aber mit den gegenwärtigen in keiner

Weise mithalten können), dass der
Wettkampf vier Tage vorher abgesagt
wurde. Wegen der Terminknappheit
konnte auch kein Ausweichtermin
mehr gefunden werden. So beschloss
die DTL den geltenden Tabellenstand
als Endstand zu betrachten. Dabei hat-
ten Hannover und Dresden jeweils
zwei Punkte, aber Dresden hatte mehr
erturnte Gerätepunkte, so dass Dres-
den auf den 7. Platz der Abschlussta-
belle vor Hannover gesetzt wurde.
Damit war überhaupt nur die Hälfte der
Wettkämpfe geturnt worden, wobei am
gleichen Wochenende Wettkämpfe
der Männer-Bundesliga, ebenfalls in
Bayern, ohne Probleme über die
Bühne gingen. Jeder wird verstehen,
dass das Team diese Entscheidung als
sehr ärgerlich und nicht als besonders
sportlich empfand.

Trotzdem soll die neue Saison mit
einer verjüngten Mannschaft mit Nach-
wuchs aus dem Turnzentrum Hanno-
ver im Mai beginnen. Leider wird auch
Finja nicht mehr dabei sein, weil sie
sich einem Team in ihrer Studienstadt
Berlin angeschlossen hat. Franzi wird
dem Team dagegen noch erhalten
bleiben, nachdem sie genau zwischen
den beiden Erstligawettkämpfen im
letzten Herbst ihr Masterstudium er-
folgreich abschließen konnte.

Fast planmäßig konnten dagegen
die drei Wettkämpfe des Teams der

KTG II in der 3. Bundesliga Nord aus-
getragen werden.Anfang Oktober ging
es einen Tag nach der 1. Mannschaft
ebenfalls in Mannheim an die Geräte.
Das Team um die VfL Eintrachtlerinnen
Lena Koblitz und Juli Fleur Fiedrich
musste sich dabei leider der starken
Konkurrenz geschlagen geben, ob-
wohl die Mannschaft mit 10 Turnerin-
nen antrat. Trotzdem war es ein
besonderes Erlebnis, an denselben
Geräten wie die deutsche Turnelite
aus der 1. und 2. Bundesliga zu tur-
nen. Diese blieben nämlich auch für
den zweiten Wettkampftag aufgebaut.
Bei der „südlichsten“ Mannschaft der
Bundesliga Nord wurde dann der
zweite Wettkamptag Anfang Novem-
ber in Heidelberg ausgerichtet. Daran
merkt man, wie „südlastig“ das Liga-
Turnen in Deutschland ist. Leider gibt
es nur relativ wenige Teams aus der
Nordhälfte Deutschlands in den Bun-
desligen. Trotz einer beherzten Lei-
stung blieb am Ende leider mit dem
denkbar knappen Abstand von 0,25
Pkt. wieder nur der undankbare 8. und
damit letzte Platz hinter der Konkur-
renz von der TG Lahn Dill.

Nun kam es wirklich auf den letzten
Wettkampf im münsterländischen
Ahaus an. Dieser konnte am 20. No-
vember noch deutlich nach dem Ende
der 1. und 2. Bundesliga stattfinden.
Doch auch hier fehlte der Mannschaft

KTG Hannover muss Federn lassen

Team KTG I: Alina Heinemann (von links), Franzi Roeder, Sarah Heinemann, Yella
Wagenschein.
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ES GILDET

Team KTG II: Luana (von links), Iris, Lucia, Amelie, Hannah, Julie, Lena Ka., Sophia,
Lena Ko., Miriam und Lara.

das letzte Quäntchen Glück, so dass
es am Ende leider wieder der letzte
Platz wurde. Zudem hatte die Ab-
stiegskonkurrenz aus Wetzlar einen
außergewöhnlich guten Tag, der dem
Team zum 5. Platz an diesem Wett-
kampftag verhalf. So blieb der KTG II
nach dieser außergewöhnlichen Sai-
son nur der Gang in die Regionalliga
Nord. Die Mädchen gehen aber ver-
stärkt durch jüngere Nachwuchsturne-
rinnen optimistisch in die neue Saison,
die diesmal wieder auf drei Wett-
kampftage geplant ist.

Neben den Wettkampfaktivitäten
hat sich die KTG II als Anlaufpunkt für
Turnerinnen, die sich in der Leistungs-
stärke zwischen den Leistungsturne-
rinnen des Landes- oder sogar
Bundeskaders und den eher vereins-
orientierten Sportlerinnen befinden,
gut etabliert. Dazu verhilft auch die au-
ßergewöhnlich gute Trainingsmöglich-
keit in der Halle des NTB im
Turnzentrum Hannover Badenstedt.

Gemeinsam hoffen beide Teams
auf eine verletzungsfreie Saison, die,
möglichst wenig beeinflusst von Co-
rona, einen positiven und sportlichen
Verlauf nehmen soll.
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Liebe Fußballerinnen, liebe Fußballer,

Es ist Anfang 2022 und Corona hat uns
weiter im Griff. Gott sei Dank dürfen wir
immer noch trainieren und sogar Test-
spiele sind bei Einhalten der gängigen
Coronaverordnung möglich. Das bedeu-
tet, unsere Fußballabteilung lebt und
dank des Kunstrasenplatzes ist auch
jeden Tag Trainingsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände möglich.

Einige Mannschaften haben aufgrund
von Corona den Wunsch geäußert auf
ihre Hallenzeiten zu verzichtet, was uns
als Fußballabteilung vor große Probleme
gestellt hat. Geben wir die Hallenzeiten
an die Stadt Hannover zurück, bekom-
men wir sie nicht wieder. Das wiederum
bedeutet, dass sich unsere Jugend-
mannschaften in den kommenden Jah-
ren nicht so gut auf die Hallenrunden
vorbereiten können.

Unser Kunstrasenplatz ist unser gro-
ßer Retter in der Not. Es ist uns gelun-
gen, jede mögliche Trainingszeit zu
nutzen und die Wochenenden sind mit
Testspielen ausgebucht. Das Geschäfts-
zimmer versucht allen die Möglichkeit
einzuräumen, unseren „KuRa“ zu nutzen.
Das wird uns leider nicht gelingen. Auch
hier hoffen wir auf eine gewisse Solidari-
tät unter den Mannschaften. Das Präsi-
dium hat uns gebeten zu versuchen, alle
Spiele bis zu den Osterferien auf unse-
rem Kunstrasenplatz auszutragen.

Eine spannende Rückrunde erwartet
alle Mannschaften. In vielen Klassen wird
es Auf- und Abstiegsrunden geben, was
für uns alle neu ist. Natürlich lernt man
dadurch auch ganz neue Vereine ken-
nen, wie zum Beispiel unsere Erste Her-
ren, die fast bis Bremen reisen darf.
Unsere A-Jugend hat die einzigartige
Chance, die Aufstiegsrunde zur Landes-

liga zu erreichen. Un-
sere Erste Frauen hat
im März zwei „End-
spiele“, in denen sie
es in die Aufstiegs-
runde zur Oberliga
schaffen kann. Dazu
kommen noch viele
Mannschaften, die
Überraschendes
erzielen können.
Wir sind sehr ge-
spannt.

Im Rahmen der
Vereinsentwicklung,
welche sich unser
Präsidium auf die
Fahne geschrieben
hat, trifft sich der Fuß-
ballvorstand in den näch-
sten Tagen und Wochen zu
mehreren Workshops, um
auch die Fußballabteilung auf die
nächste Ebene zu heben. Die Digitali-
sierung des Geschäftszimmers ist nur ein
Thema. Unter anderem haben wir auch
den Leitfaden der Fußballabteilung ak-
tualisiert und werden ihn am Ende des
Prozesses allen Trainerinnen, Trainern
und Mannschaftsverantwortlichen zur
Verfügung stellen. Desweiteren haben
wir unser Konzept, nach dem wir beim
VfL Eintracht arbeiten wollen, nochmal
mit Leben gefüllt. Natürlich nimmt auch
der Platzbedarf bei einer so wachsenden
Abteilung wie der unseren immer ein gro-
ßes Thema ein. Wir haben nun die 900er
Marke anMitgliedern geknackt und brau-
chen Kabinen sowie Trainings- und
Spielmöglichkeiten.

Am 19. März starten wir endlich zur
Auftaktveranstaltung für die STICKER-
STARS. Wir freuen uns alle, nach sechs
Jahren ein weiteres Album für unseren

Verein
aufgelegt zu

haben. An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an unseren Fördervereinsvor-
sitzenden Andy Kühn für das
Engagement und an unseren Presse-
sprecher Stephen Kroll für die mehr als
600 Bilder. Ich bin jetzt schon auf die vie-
len Tauschbörsen gespannt und hoffe,
dass sich alle Fußballerinnen und Fuß-
baller ein Album zulegen.

Ich hoffe, dass wir in den kommenden
Wochen die ersten Frühlingsboten sehen
werden und der Betrieb auf der Anlage
und das Kinderlachen wieder zunimmt.
Wir dürfen uns von Corona nicht fesseln
lassen.

In diesem Sinne bleibt und bleiben
Sie gesund!

Für den Fußballvorstand
Christoph Kröner

Die Herausforderungen reißen nicht ab

Nach der eher mäßigen Vorrunde mit
Platz 6 von acht Mannschaften geht es für
die 1. Herren ab dem 27. März in der Ab-
stiegsrunde um den Klassenerhalt in der
Bezirksliga. In der bunt zusammen ge-
würfelten Staffel mit zehn Mannschaften
müssen die letzten vier Teams nach den
neun gespielten Partien in die Kreisliga
absteigen. Damit der Vfl Eintracht auch in
der kommenden Saison in der Bezirksliga
spielt, wird seit dem 10. Februar wieder
trainiert. Leider können von 21 Spielern
aktuell nur 17 am Trainingsbetrieb teil-

nehmen. Denn: ein Spieler befindet sich
bis Ende April im Ausland, drei weitere
Spieler dürfen aufgrund ihres Impfstatus’
nicht auf die Sportanlage.

„Durch die gesamte Corona-Thematik
ist an Normalität überhaupt nicht zu den-
ken. Aber letztlich betrifft es alle Teams
und wir müssen versuchen, das Beste
draus zu machen. Ich bin sehr gespannt,
inwieweit mögliche positive Corona-Fälle
den Spielbetrieb beeinträchtigen werden.
Spannend wird es aber so oder so, denn
jedes Spiel in der Abstiegsrunde ist ein

gefühltes Endspiel. Hinzu kommt, dass
die meisten Teams unbekannte Größen
sind. Die jeweilige Stärke lässt sich aktu-
ell nur an den Platzierungen der Vorrunde
ableiten und das macht es nicht gerade
einfach für alle Beteiligten. Für uns wird
es in erster Linie darauf ankommen, die
notwendige Fitness bis zum ersten Punkt-
spiel am 27. März herzustellen. Wenn
meine Mannschaft fit ist, dann bringt sie
auch die nötige Leistung, um den Klas-
senerhalt zu schaffen“, sagt Trainer Ste-
phen Kroll.

Das große Ziel ist der Klassenerhalt
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Schritt für Schritt zu zwei Endspielen
1. Frauen peilen Qualifikation zur Aufstiegsrunde an
Die Saison 2021/2022 bringt für unser
Team viele Unwägbarkeiten mit sich.
Immer wieder werden wir aus dem Rhyth-
mus geworfen, lange Spielpausen wech-
seln sich mit Phasen ab, in denen in
kurzer Zeit viele Spiele ausgetragen wer-
den müssen.

Im Dezember haben wir mit lockerem
Hallentraining das Jahr ausklingen lassen
und uns mit einem tollen Weihnachtses-
sen amWaldsee in Krähenwinkel belohnt.
Hier gehen zwei große „Dankeschön“ an
das Orga-Team unseres Weihnachts-
events für die Planung und die witzige Un-
terhaltung am Abend und natürlich an
Fabian Pigors und das Team der Wald
See Küche. Tolles leckeres Essen und
super Service.

Unsere Mannschaft schafft es dank
dieser tollen Gemeinschaft, Punkt für
Punkt zu erobern und steht nun nach der
Winterpause auf Platz 2 unserer Staffel.
Dieser Platz berechtigt zur Teilnahme an
der Aufstiegsrunde in die Oberliga. Bis es
jedoch soweit ist, hat unser Team noch
zwei Endspiele vor der Brust.

Die Spiele werden es in sich haben.
Am Sonntag, 20. März, um 15 Uhr auf un-
serem Kunstrasen geht es gegen den
Klassenprimus Lehrte 06 und am Sonn-
tag, 27. März, um 15 Uhr müssen wir die
Klingen mit dem Tabellendritten aus Tün-
dern kreuzen. Für diese beiden Spiele
können wir jede Unterstützung aus unse-
rem Verein gebrauchen. Liebe Mitglieder,
liebe Freunde, liebe Fans, seid dabei,

wenn die 1. Frauen um die Aufstiegsrunde
kämpft.

Die Mannschaft hat sich in dieser Sai-
son toll weiterentwickelt. Zum Teil, weil
das Team sehr wissbegierig und bereit ist,
sich auf neue Dinge einzulassen, zum an-
deren ist es dem Trainerteam gelungen
neue Spielerinnen ins Team einzubauen.
Auch in der Winterpause haben sich zwei
weitere Neuzugänge der 1. Frauen ange-
schlossen. Wir dürfen Josefine Biallas
vom VfB Fallersleben und Emily Winkler
vom TSV Bemerode in unseren Reihen
begrüßen. Herzlich willkommen.

Zurzeit bereitet sich das Team intensiv
auf die Rückrunde vor. Mit zwei bis drei
Einheiten pro Woche und vielen Testspie-
len werden wir versuchen, in den kom-

menden Wochen die Fitness und fußbal-
lerische Stärke zu erreichen, um uns
selbst für eine bisher tolle Saison zu be-
lohnen. Wir freuen uns, dass es uns ge-
lungen ist für einige Einheiten auch zwei
externe Trainer zu gewinnen, die der
Mannschaft in Sachen Fitness, aber auch
im fußballtaktischen Bereich noch mal
neuen Input geben können, um uns auf
das nächste Entwicklungslevel zu heben.

Zu guter Letzt möchten wir hier gerne
noch einmal um Unterstützung für unsere
beiden Endspiele werben. Kommt vorbei
und helft unserem Team eine wichtige
Rolle in der Landesliga Frauen einzuneh-
men. Wir zählen auf euch.

Eure Erste Frauen

Auf Initiative und Einladung der Trainer
von FC Rethen und Niedersachsen
Döhren startete nach den Herbstferien
der sog. „Winter-Cup“ mit acht Teams,
die sich im Spielalltag durch besonderes
Fairplay und gemeinsame Werte aus-
zeichnen und den Kindern regelmäßige
Spielmöglichkeiten auf gutem Niveau
bieten möchten. Die Spiele finden drau-
ßen mit Hin- und Rückspielen statt, die
unter den Trainern eigenverantwortlich
abgestimmt werden.
Ein besonderer Dank sei an dieser

Stelle nochmals allen Verantwortlichen
und Unterstützern für die Umsetzung des
Kunstrasenplatzes ausgesprochen. Aus
den bisherigen Erfahrungen der letzten
Monate ist die fußballerische Förderung
der Kinder und das gemeinsame Erleb-
nis Fußball nun auch imWinter durch die

Möglichkeiten klar von Vorteil. Sicherlich
wird sich dieser Wettbewerbs- und At-
traktivitätsvorteil auf alle Mannschaften
die nächsten Jahre nachhaltig weiter aus-
wirken.
Kurz vor Weihnachten hatten wir

unser letztes Freundschaftsspiel auf dem
Kunstrasenplatz in Bemerode. Im An-
schluss fand draußen nach demSpiel als
Weihnachtsritual wieder die gemeinsame
Auszeichnung statt, nachdem die Kinder
in den Kategorien „Fairplay & Team-
player“ sowie „Entwicklung“ ihre jeweils
fünf Favoriten gewählt hatten. Weiterhin
gab es Ehrungen für die Trainingsfleißig-
sten und ein gemeinsames Wichteln.
Die Eltern überreichten uns Trainern

ein sehr schönes Geschenkmit einer Fo-
tocollage, an dem wir viel Freude haben.
Vielen Dank nochmals.

Besonders erwähnenswert ist auch
der erfolgreiche Abschluss der zweiwö-
chigen Schiedsrichter-Ausbildung unse-
res Spielers Leonardo am 28. Januar
2022 imAlter von elf Jahren. Mit dem bal-
digen 12. Geburtstag darf er dann offiziell
Spiele leiten. Das ist ein schönes Beispiel
für ehrenamtliches Engagement und
frühe Verantwortungsübernahme im Ver-
ein. Vielen Dank an dieser Stelle an Thor-
sten für die Unterstützung.
Wir freuen uns nun auf die weiteren
Spiele im Winter-Cup und unser nächs-
tes Teamevent mit einem Sponsoren-
Duathlon für einen sozialen Zweck.

Sportliche und herzliche Grüße
von Maik Fischer & Esat Shatri

D2-Talente genießen Spielmöglichkeiten auf gutem Niveau

Die 1. Frauen gehen optimistisch in das neue Jahr und wollen die Qualifikation zur
Aufstiegsrunde schaffen.

32-33 FuBa Abteilung Herren Damen D2:Layout 1  28.02.2022  13:00 Uhr  Seite 2



Fußball Nr. 1/202234

Die vergangene (abgebrochene) Sai-
son der 1. A-Jugend wurde mit dem
überwiegend jüngeren Jahrgang mit
einem bis dahin sehr guten 2. Platz be-
endet, so dass man guter Hoffnung
war, auch die diesjährige Saison gut
abzuschneiden.
Man startete die 1. A-Jugend (Jahr-

gang 2003/2004) mit einer Kaderstärke
von etwa 22 bis 24 Spielern. Im Vorfeld
war klar, dass einige Spieler, insbe-
sondere des jüngeren Jahrgangs, we-
niger Einsatzzeiten haben werden. Die
fehlende Spielpraxis soll weiter durch
einige Einsätze in der 2. A-Jugend
kompensiert werden.
Mit der Qualifikation der vier Finali-

sten zum „Cup der Region“ wurde das
erste Highlight im Rahmen der Vorbe-
reitung zur Saison 2021/2022 einge-
läutet. Hier kam es zu einem
Kräftemessen der Landesligisten SC
Hemmingen-Westerfeld und HSC Han-
nover sowie des Kreisligisten TSV
Godshorn und unserer Eintracht.
Nach einem völlig überraschenden

aber verdienten Halbfinalsieg gegen
den SC Hemmingen-Westerfeld (2:1)
wurde das Endspiel gegen den HSC
Hannover mit 3:1 verloren. Ein sensa-
tionelles Ergebnis, dass uns zeigte,
welches Potenzial bereits zu diesem
Zeitpunkt in der Mannschaft steckt
(das Foto zeigt die Mannschaft nach
der Ehrung).
Die Saison der 1. A-Jugend konnte

nun kommen und begann am 4. Sep-
tember mit einem 9:2-Sieg bei der JSG
Garbsen, wobei man noch zur Pause

mit 1:2 hinten lag. Kurz geschüttelt
kam man aber noch zu einem unge-
fährdeten Sieg.
Der einzige Punktverlust der Vor-

runde resultierte beim OSV Hannover
(3:3), bei dem jedoch einige Stamm-
spieler wegen einer Klassenfahrt nicht
spielen konnten, sodass das Ergebnis
für uns als sehr zufriedenstellend auf-
genommen und verbucht wurde.
Die weiteren Spiele (Wedemark

9:3, Altwarmbüchen 6:0, Arminia Han-
nover 9:0, Berenbostel (nicht angetre-
ten/ Wertung 5:0) konnten wir klar für
uns entscheiden, sodass man die Hin-
runde der Staffel 2 der Bezirksliga un-
geschlagen bei 6 Spielen und 16
Punkten sowie 41:8 Toren als Tabel-
lenerster beendete.
In der Winterpause erfolgten bisher

zwei Testspiele auf unserem Kunstra-
senplatz. So wurde gegen Ahlten/An-
derten (Landesliga) ein 2:2 und gegen
Ramlingen/Ehlershausen (Landesliga)
ein 7:0-Sieg erzielt und somit die gute
Vorrunde bestätigt.
Das Ziel der gesamten Mannschaft

und des Trainerteams (Alex
Busch/Ingo Borchert) ist natürlich der
Aufstieg in die Landesliga, wobei es
zunächst gilt, die Hinrunde zu bestäti-
gen. Um dies zu erreichen wird - bis
auf eine kleine Weihnachtspause -
durchgehend trainiert.
Erfreulich ist, dass sich - bedingt

durch die guten Ergebnisse - regelmä-
ßig (externe) Spieler zum Probetrai-
ning vorstellen. Spieler des Jahrgangs
2004 sind hier für die kommende A-Ju-

gend-Saison natürlich genauso will-
kommen wie Spieler, die dann unsere
1. Herren oder U23 verstärken würden.
Problematisch ist allerdings, dass

das Training der 1. A-Jugend aufgrund
der Anzahl der Spieler und der Platz-
kapazität im Winter nicht vollumfäng-
lich ausgeführt werden kann. Positiv ist
allerdings, dass man aufgrund des
Kunstrasenplatzes den Winter über-
haupt trainieren kann und dies bei
kaum einem anderen Verein der Fall
ist.
Wie der Aufstieg der A-Jugend in

die Landesliga, muss es ein Ziel der
Fußballabteilung sein, diese Spieler
der A-Jugend für die 1. Herren / U23
und kommende 1. A-Jugend zu halten
und bereits jetzt Gespräche mit diesen
zu führen. Hier sind als Vorbereitung
entsprechende Gespräche/Workshops
im Februar geplant.
Sowohl Alex Busch als auch mir

liegt es sehr am Herzen, dass die Spie-
ler für die kommende Saison, egal ob
1.Herren / U23 oder 1. A-Jugend,
einen möglichst optimalen Weg beim
VfL Eintracht Hannover finden, egal
wer diese Mannschaften zukünftig be-
treut.
Das Trainerteam der 1. A-Jugend

wünscht allen Mannschaften, Trainern,
Eltern, Fans etc. alles Gute und Ge-
sundheit für 2022. Auf das dieses Jahr
etwas schöner, ungezwungener, erleb-
nisreicher als die vorangegangen wird.

In diesem Sinne,
Ingo (Scholle) Borchert

Das Ziel ist und bleibt der Landesliga-Aufstieg
So wie hier beim „Cup der Region“ soll es für die A-Jugend am Ende der Saison mit dem Landesliga-Aufstieg etwas Großes zu
feiern geben.

34-35 FuBa Jugend:Layout 1  28.02.2022  13:06 Uhr  Seite 1



FußballNr. 1/2021 35

Drei Siege und vier Niederlagen – das
ist das Resultat der mittlerweile absol-
vierten Hinrunde. Aufgrund der Zusam-
menstellung in dieser Staffel ist dies
durchaus zufriedenstellend, denn die
Leistungsschere ging hier doch sehr
weit auseinander. So hatte der Tabellen-
führer 7 Siege und ein Torverhältnis von
55:1 auf dem Konto und dabei gleich
mehrere Spiele zweistellig gewonnen.
Für uns bleibt resümierend festzu-

halten, dass in der Hinrunde fast alles
dabei gewesen ist: hohe Niederlagen,
deutliche Siege und auch äußerst
knappe Ergebnisse – nur kein Unent-
schieden.
Erfreulicherweise konnten wir in der

Winterpause bereits zwei Freund-
schaftsspiele absolvieren und planen
zur Vorbereitung auf die Rückrunde
noch zwei weitere Spiele. Ein packen-
des Match gab es dabei gegen die U 15
– Juniorinnen von Hannover 96. Auch
wenn die knappe 1:2 Niederlage den
Jungs sichtlich schmerzte, so ging es 70
Minuten munter von einem Tor aufs an-
dere.
Zudem konnten wir durchgängig und

bei Wind und Wetter auf dem Kunstra-
senplatz trainieren. Hierbei ist eigentlich
stets eine hohe Trainingsbeteiligung von

20 – 24 Spielern vorhanden und es sto-
ßen auch immer noch neue Spieler zu
uns. Da möchte sich wirklich niemand
mehr an vorangegangene Jahre erin-
nern, in denen uns entweder nur der
Tennenplatz oder eine viel zu kleine
Sporthalle zur Verfügung standen.
Ein Highlight der Winterpause war

unsere Weihnachtsfeier. Hier waren wir
zunächst im Lasertag und anschließend
im benachbarten Soccerpark zum
Essen. Nachdem in den letzten Jahren

vor allem solche Teamevents nicht
durchgeführt werden konnten, trug es
ein Stück mehr zum Zusammenhalt in
der Mannschaft bei.
Und als positiven Nebeneffekt wer-

den unsere Trikots demnächst auch das
Logo des „Lasertag Fun Centers“ tragen
;-) .
Der nächste Bericht steht somit schon in
der Startlöchern - dann vielleicht mit
einem sportlichen Resultat im oberen
Tabellenbereich.

Die Hinrunde lief dann doch besser als
erwartet. Nach einer deutlichen Nieder-
lage im ersten Spiel, waren wir zum 2.
Spieltag bei Niedersachsen Döhren zu
Gast. Hier erwartete uns nicht nur eine
Mannschaft mit überwiegend älteren
Spielern, sondern auch mein ehemaliger
Trainerkollege Tim als Coach auf der
Gegenseite. Döhren gegen Eintracht,
Schüler gegen Lehrer – mehr Prestige
geht kaum noch und sorgte bereits vor
dem Spiel für freundschaftliche Stiche-
leien.

Am Ende gingen wir jedoch verdient als
Sieger vom Platz und konnten diesen
Aufwind mit ins nächste Spiel nehmen, in
dem wir mit 6:1 gegen die Reserve der
JSG Ahlten/Anderten gewannen.
Die JSG Bolzum holte uns dann am 4.

Spieltag auf den Boden der Tatsachen zu-
rück. Auch wenn das Ergebnis mit 2:5
deutlicher ausfiel als es der Spielverlauf
vermuten ließ, ging die Niederlage am
Ende des Tages in Ordnung. In einem in-
tensiven aber fairen Spiel fehlten uns am
Ende dann doch einige „Körner“, um über

die gesamte Spieldauer dagegen halten
zu können.
Unser letzter Gegner hatte leider be-

schlossen, nicht auf dem Kunstrasenplatz
antreten zu wollen, so dass das Spiel mit
5:0 für uns gewertet wurde.
Vor der Saison habe ich es als Experi-

ment beschrieben, mit dieser Mannschaft
in der D-Jugend zu starten, wo doch
knapp der Hälfte der Jungs noch in der E-
Jugend spielen könnten. Zugegeben, ver-
einzelte Spieler waren aufgrund des
physischen Unterschieds mitunter chan-
cenlos. Aber am Ende der Hinrunde ste-
hen wir auf dem 3. Tabellenplatz und
haben dies vor allem einer geschlossenen
Mannschaftsleistung zu verdanken.
Gespannt schauen wir nun auf das,

was uns in der Rückrunde erwartet. Durch
fleißiges Trainieren auf dem Kunstrasen-
platz und in der Halle, einige Neuzugänge
und noch zwei geplante Vorbereitungs-
spiele, sehen wir uns gut darauf vorberei-
tet.
Insbesondere der Zusammenhalt im

Team wird immer besser, nicht zuletzt
durch unsere Weihnachtsfeier im Soccer-
park.

2. C-Junioren: Abschluss der Hinrunde im soliden Mittelfeld

5. D-Jugend: Gelungenes Experiment mit guten Aussichten

Highlight der 2. C-Junioren in der Winterpause war die Weihnachtsfeier mit Besuch
im Lasertag-Fun-Center.

Weihnachtsfeier bei der 5. D-Jugend: zunächst wurde im Soccerpark gekickt und an-
schließend gemeinsam vor Ort gegessen.
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Das Jahr 2021 fing für den Volleyball
nicht gut an. Durch die Coronabestim-
mungen war es nicht möglich zu trainie-
ren und viele Spieler taten in den
Gruppen ihren Unmut kund. Das hatte
zur Folge, dass wir einige Austritte zu
verzeichnen hatten und mind. eine der 5
Punktspielmannschaften stand vor der
Auflösung. Gott sei Dank wurden die
Auflagen im Sommer wieder gelockert
und wir konnten auf unsere Beachan-
lage gehen. Da auch Beachturniere
stattfanden, wurden diese ebenfalls gut
genutzt.

Den Sommer haben wir zudem ge-
nutzt, um neue Mitglieder zu akquirie-
ren. Das war so erfolgreich, dass die
Mannschaften jetzt voll besetzt sind und
wir im Jahr 2022 sogar eine neue Mann-
schaft gründen können und auch wol-
len. Die Jugend hat ebenfalls sehr
ausgiebig auf dem Beachfeld trainiert
und neue Spieler gewinnen können.

Auch hier werden wir eine neue Gruppe
gründen, um Anfänger und Fortge-
schrittene zu trennen und entsprechend
fördern zu können. Im Juni letzten Jah-
res fand unsere Abteilungsversamm-
lung in Präsenz auf dem Beachfeld statt
und trotz weniger Teilnehmer konnten
alle Posten besetzt werden.

Leider hat Corona eine Punktspiel-
saison erneut bisher nicht möglich ge-
macht. Das sorgt wieder für Frust bei
einigen Spielern und Spielerinnen. Zum
Glück konnten wir in der Halle ohne grö-
ßere Schwierigkeiten (mit Ausnahme
der Impfmaßnahmen) trainieren. Auch
die Zahl der Corona-Erkrankten war im
letzten Jahr sehr gering und alle Spieler
haben eine gute Disziplin gezeigt.

Zum Ende das Jahres haben einige
Mannschaften sogar ein Trainingslager
absolvieren können, was den Mann-
schaftszusammenhalt wieder sehr ge-
fördert hat. Trotz der Verschiebung des

Spielbetriebs auf das Jahr 2022 haben
viele Spieler ihren Schiedsrichterschein
gemacht, sich so entsprechend weiter-
gebildet und mit der Sportart beschäf-
tigt. Drei Spieler wollen zudem ihren
Trainerschein im Jahr 2022 beginnen
und absolvieren, sodass wir zukünftig
auch in diesem Bereich sehr gut aufge-
stellt sein werden und der Ausbildung
neuer sowie bestehender Spieler nichts
im Wege stehen wird.

Wir möchten auf diesem Weg dem
Präsidium und der Geschäftsstelle
nochmal unseren Dank dafür ausrich-
ten, dass Ihr im letzten Jahr immer er-
reichbar und ansprechbar wart. Die
Kommunikation hat sehr gut funktio-
niert, dadurch konnten die Trainer und
die Abteilungsleitung viele Unzufrieden-
heiten und Unklarheiten schnell klären
und beseitigen.

Vielen Dank für alles!
Eure Volleyballer
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Bericht der Volleyballabteilung für das Jahr 2021

Ab dem Sommer konnten wir zumindest
wieder draußen trainieren. Ein Highlight
war da schon die Veranstaltung „Sport
im Park“. Diese Veranstaltung wird von
der Stadt Hannover organisiert und soll
Leute zum Bewegen animieren und an
den Sport heranführen, ohne sich gleich
an eine Vereinsmitgliedschaft zu bin-
den. In den Sommerferien boten wir im
Rahmen dieser Veranstaltung sechs

Outdoor-Termine außerhalb des Ver-
einsgeländes an und gaben Sport- und
Vereinsfremden eine Einführung in die
Selbstverteidigung. Die Anmeldung er-
folgte online über die Stadt. Systembe-
dingt gab es aber sehr starke
Fluktuationen bei den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern.

Diese Veranstaltung nutzen wir
immer gerne, um uns in den Sommerfe-

rien fit zu halten. In Jahr 2021 ging es
eher darum, Körper und Geist wieder an
das Training zu gewöhnen.

Als dann nach dem Sommer wieder
Hallensport möglich war, waren wir sehr
froh darüber. Wir trainieren zwar zur Zeit
nicht in unserer alten Halle und mit stark
reduzierten Zeiten, aber es stellt sich
langsam wieder eine neue Routine ein.

Roland Kabuß

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die Vereinszeitung „Vereinsleben“ nicht mehr als
Printausgabe erhalten möchten, sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wol-
len, melden Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

Das VfL Eintracht Magazin „Vereinsleben“ gibt es auch online
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Jahresbericht der Prellball-Abteilung
Wegen der Corona-Pandemie fanden
im Spieljahr 2020/2021 zwischen dem
1. Juli 2020 und dem 30. Juni 2021
keine Punktspiele und auch keine Mei-
sterschaften im Fachgebiet Prellball
des DTB und des NTB statt. Um so er-
freulicher war es, dass sowohl der DTB
als auch der NTB den Spielbetrieb für
das Spieljahr 2021/2022 freigaben.

Der 1. Spieltag der Bundesliga-
Nord der Frauen fand am 9. Oktober
2021 in Berlin unter den gegebenen
Corona-Vorschriften statt. Unser Team
musste dort ohne Sarah, die vor kur-
zem eine gesunden Jungen zur Welt
gebracht hat, antreten. Deshalb muss-
ten unsere Seniorinnen Meike, Katrin
und Kerstin die beiden jungen Stamm-
spielerinnen Sina und Julia unterstüt-
zen. Mit zwei Siegen gegen die Teams
vom TV Baden und vom TSV Marien-
felde 2 wurde das gesteckte minimale
Ziel erreicht. Gegen die Top-Teams der
Liga vom SV Werder Bremen und vom
TV Sottrum 1 gab es die erwarteten
deutlichen Niederlagen. Im Spiel gegen
MTV Eiche Schönebeck 2 wurden bei
der knappen Niederlage unsere Erwar-
tung leider nicht erfüllt. Mit 04:06 Punk-
ten auf dem 6. Platz der Tabelle war

aber noch Luft nach oben und nach
unten.

Zum 2. Spieltag der Bundesliga-
Nord reisten die Frauen am 6. Novem-
ber 2021 nach Sottrum. Auch dort fand
der Spieltag unter den inzwischen ver-
schärften Corona-Vorschriften statt.
Unsere Ausbeute war wie am 1. Spiel-
tag mit 04:06 Punkten wieder etwas
hinter unseren Erwartungen zurückge-
blieben. Den Siegen gegen die Teams
vom MTV Wohnste 2 und vom TV Sot-
trum 2 standen die erwarteten Nieder-
lagen gegen MTV Eiche Schönebeck 1
und MTV Wohnste 1 gegenüber.
Gegen die Mannschaft der SG Bre-
men-Ost hatten wir einen Sieg einge-
plant, aber leider das Nachsehen.

Die Spieltage 3 und 4, die am 15.
Januar 2022 in Sittensen und am 19.
Februar 2022 in Dassel ausgerichtet
werden sollten, wurden wegen der ak-
tuellen Omikron-Welle abgesagt. Des-
halb wird die nachfolgende
Abschluss-Tabelle der Hinrunde für die
Qualifikation zu den neu terminierten
Deutschen Meisterschaften am 21./22.
Mai 2022 in Dassel genommen.

Unser Team der Niedersachsen-
Liga konnte wegen der Pandemie und

weil die Seniorinnen sich in der Bun-
desliga festspielen mussten, nicht an-
treten. Unser Seniorinnen-Team
„Frauen 35+“ hätte erst zu den Lan-
desmeisterschaften am 5. Februar
2022 in Dissen zum Wettkampf antre-
ten müssen. Auch die sind inzwischen
abgesagt worden. Diese Mannschaft
wurde direkt für die Norddeutschen
Meisterschaften am 19. März 2022 in
Berlin gemeldet.

Endstand nach Abschluss der Hin-
runde:
(1-4 Platz = DM-Teilnhemer)

1. TV Sottrum 1 20:00
2. MTV Wohnste 1 17:03
3.SV Werder Bremen 16:04
4. MTV Eiche Schönebeck 1 14:06
5. MTV Eiche Schönebeck 2 13:07
6. VfL Eintracht Hannover 08:12
7. TV Sottrum 2 08:12
8. TV Baden 04:16
9. MTV Wohnste 2 04:16
10. SG Bremen-Ost 04:16
11. TSV Marienfelde 02:18

Kerstin Spieler

Tischtennis-Abteilung schaut nach vorne
Tischtennis ist ein von individuellen
Teamplayern gespielter Sport aller,
wirklich aller Altersgruppen, bei uns
derzeit von 11 bis 85 Jahren, in denen
wir weniger oder mehr persönlich auf-
gehen, auch ich. Ich als Abteilungslei-
ter freue mich über jeden Anruf, weil
ein Vereins- oder zukünftiges Mitglied
mal wieder Tischtennis spielen
möchte.

Aber auch über ein Mail mit dem
Text: “Ich habe da mal eine Frage,
kann ich bei Ihnen Tischtennis spie-
len?” oder das Gespräch und das Mai-
len „Ja gerne, wir sehen uns am
kommenden Dienstag, Mittwoch oder
Freitag“, mit dem von mir angebote-
nen Du. Wir leben vom Spiel und den
Gesprächen dabei.

Aktivität, Bewegung, Austausch,
miteinander reden, sind für uns keine
Fremdworte. Wer eine Spielpartnerin
oder einen Mitspieler sucht, melde
sich. Auch ich spiele gerne mit.

Aber auch bei uns hat Corona
seine (Hallen)Spuren hinterlassen.
Zwei Mannschaften weniger, aber

auch, durch perönlichen Einsatz, zwei
Gruppen in einer anderen Halle zu-
sätzlich.

Auch in diesen Zeiten lohnt sich
Einsatz, solidarische Hilfe innerhalb
der Abteilung und Unterstützung durch
einen befreundeten Verein bei Proble-
men bei der Hallenvergabe wegen Co-
rona.

Unser Ehrgeiz und die Spiellust
haben kurz geschnauft, waren aber
nicht zu besiegen. Trainingszeiten
mussten her, eine Platte repariert und
neue Netze beschafft werden. Hierfür
vielen Dank.

Nach dem Abtauchen in die Passi-
vität, kamen im Frühjahr die neuen
Trainingsmöglichkeiten, neue Mitspie-
lerinnen und Mitspieler, großer Trai-
ningsandrang und sogar einige
Punktspiele.

Der nächste Frühling kommt be-
stimmt auch in die Tischtennishallen,
die Anfragen zum Probetraining häu-
fen sich, wer eine(n) kennt die/der In-
teresse haben könnte, melde sich.
Noch ist Platz an den Platten. Als Trai-

ningszeiten in der Helene-Lange-
Schule, obere Halle, Eingang Hohe
Straße, schlagen wir Dienstag, Mitt-
woch und Freitag, 17.45 bis 21.45 Uhr
vor.

Noch eine persönliche Anmerkung
als sportbegeisterter Hannoveraner:
Wir brauchen eine gesunde, sportge-
rechte und altersgerechte Stadt. Wir
brauchen Gesundheit und Fortbewe-
gungsbedingungen, die wir uns alle
leisten können, die uns körperlich und
geistig fit halten, ein aktives Leben in
genügend Sportstätten für alle. Wei-
terhin Förderung für Vereine, die hier-
für auch durch ehrenamtliche Arbeit
ihren Beitrag leisten. Hierfür möchte
auch ich im VfL Eintracht weiterhin
meinen Beitrag leisten, sprecht mich
an, ich gebe auch Tipps für alle, orga-
nisiere ein Probetraining für Jung und
(etwas) Älter oder gebe Tipps für be-
freundete Abteilungen im Verein.

Wolfgang Kahnert
Abteilungsleiter Tischtennis
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Tolles Feedback für das neue Trainerteam

Die Tennis-Highlights des Jahres 2021

Seit dem vergangenen Herbst wird un-
sere Tennissparte ja durch ein neues
Trainerteam bereichert und dieser ein-
geschlagene Weg zahlt sich bereits aus:
Jana Zschiesche, Bastian Weber und
Sam Nalshekan dürfen sich über sehr
gute Rückmeldungen von Kindern, Ju-
gendlichen und Eltern freuen. Mit viel En-
gagement und Spaß wird dienstags und
samstags in der Halle des TC Bischofs-
hol und freitags in der Halle des Post SV
Hannover trainiert. Dank der Einnahmen
aus den LK-Turnieren des vergangenen
Jahres konnten auch bereits neue Mate-
rialien angeschafft werden. Insgesamt
sind mehr als 30 Kinder und Jugendliche
im Wintertraining mit dabei. Zudem ste-
hen Jana, Bastian und Sam auch für Ein-
zelstunden zur Verfügung – sowohl für
die Jugend als auch für Erwachsene.Ak-
tuell laufen bereits die Planungen für die
Sommertrainingssaison, Informationen
dazu gibt es natürlich rechtzeitig über die
gewohnten Kanäle.

In der Winterpunktspielsaison sind wir
mit zwei Mannschaften an den Start ge-
gangen. Die Herren 30 konnten in der
Bezirksklasse leider den Abstieg nicht
verhindern. Mit einer Bilanz von einem
Unentschieden und vier Niederlagen
stand am Ende der sechste und letzte
Platz in der Staffel zu Buche. Unsere neu
gegründete Herren-Mannschaft, die im
vergangenen Winter leider coronabe-
dingt noch nicht zum Einsatz kam, spielt
seit Ende Januar durchaus mit Aufstieg-
sambitionen in der Regionsklasse.

Wie schon im vergangenen Jahr
haben wir uns auch 2022 dazu ent-
schlossen auf eine Abteilungsversamm-
lung zu verzichten. Ein Präsenztreffen

wäre aufgrund der aktuellen Corona-Si-
tuation ohnehin nicht möglich gewesen,
eine digitale Zusammenkunft war aus
unserer Sicht nicht unbedingt nötig.
Denn wie bisher gilt auch jetzt: Bastian
Weber und Paul-Sebastian Lauer ma-
chen als Abteilungsvorstand weiter und
stehen bei allen Fragen, Wünschen und
Anregungen für die Mitglieder telefonisch
oder per Mail jederzeit zur Verfügung.
Sobald die Termine für den alljährlichen
Frühjahrsputz und die offizielle Saison-
eröffnung feststehen, werden alle Mit-
glieder selbstverständlich direkt
informiert. Da wir im Rahmen der In-
standsetzung unserer Plätze dieses Jahr
unter anderem alle Linien herausneh-
men und neu verlegen wollen, können
wir umso mehr zahlreiche helfende
Hände brauchen!

Bereits das vierte Jahr in Folge pla-
nen wir im kommenden Sommer wieder
LK-Turniere auf unserer Anlage. 2019,
2020 und 2021 war das jeweils ein voller
Erfolg, hat zu mehr Bekanntheit für un-

seren Verein in der Region Hannover ge-
sorgt und unserer Sparte ein wenig Geld
in die Kassen gespült. Die Turniertermine
für 2022 werden vsl. im März/April be-
kanntgegeben, die Anmeldung erfolgt
dann wie gewohnt über das Portal „my-
bigpoint“. Wir würden uns sehr freuen,
wenn auch viele Eintracht-Spielerinnen
und -Spieler mit dabei sind. Bei Fragen
zur Anmeldung steht unser Organisati-
onsteam um Jana Zschiesche gerne zur
Verfügung. Es wäre zudem schön, wenn
sich für die Turniere auch einige Freiwil-
lige finden – egal ob fürs Getränke aus-
schenken, Plätze abziehen oder Kuchen
backen – damit unsere Turniere auch in
diesem Sommer wieder ein voller Erfolg
werden.

In diesem Sinne wünschen wir euch
allen erst einmal eine schöne restliche
Wintersaison und freuen uns dann auf
ein Wiedersehen im Frühling auf unserer
Eintracht-Anlage.

Kristoffer Klein

Nachdem Anfang des Jahres pande-
miebedingt ausschließlich Training
möglich war, konnten wir glücklicher-
weise eine so gut wie uneinge-
schränkte Sandplatzsaison spielen.
Dabei gab es vor allem einige tolle
Erfolge im Jugendbereich zu feiern:
Emily Lee wurde Regionsmeisterin im
Einzel (U8/Kleinfeld), Dimitrij Piekh
gewann die Herbstmeisterschaften
der Region Hannover (U10/Midcourt).
Dazu durften auch unsere Junioren C
den Regionsmeistertitel bejubeln.
Bei den Erwachsenen konnten im

vergangenen Punktspielsommer be-

sonders die Herren und die Herren 50
überzeugen: Den Herren gelang der
Aufstieg in die Regionsliga, die Her-
ren 50 schafften den Sprung in die 1.
Regionsklasse. Unsere Damen spiel-
ten sich bei der zweiten Auflage des
TNB-Pokals bis ins Viertelfinale.
Eine Erfolgsgeschichte war auch im

Jahr 2021 wieder die Austragung von
LK-Turnieren auf unserer Anlage:
Zwischen Juni und September konn-
ten insgesamt vier Turniere mit mehr
als 100 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern stattfinden. Es war erneut eine
tolle Werbung für unseren Verein und

über das positive Feedback von allen
Seiten haben wir uns sehr gefreut. An
dieser Stelle danken wir nochmal
dem Organisationsteam und allen an-
deren, die mitgeholfen haben!

Ein großer Dank geht auch an
unser neu formiertes Trainerteam,
das im vergangenen Herbst seine Ar-
beit aufgenommen hat: Jana Zschie-
sche, Bastian Weber und Sam
Nalshekan bekommen ein tolles
Feedback von den Kindern, Jugend-
lichen und Eltern. Auch deshalb
freuen wir uns alle gemeinsam auf
das Tennisjahr 2022.

Unsere neue Herren-Mannschaft: Noah (von links) und Nick Steinmeier, Sam Nals-
hekan, Noah Oehlerking und Sven Müller. Es fehlt unter anderem Maximilian Gilde.
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www.heimkehr-hannover.de Wir wohnt besser.

FÜR GUTEN  
WOHNRAUM  
MUSS MAN SICH  
NICHT VERBIEGEN.
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Mit dem Boule-Sportabzeichen (BSA)
haben Spielerinnen und Spieler die
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten im Legen
und Schießen in einem definierten Wett-
bewerb zu präsentieren und zu verglei-
chen. Seit der Einführung im Juli 2020
haben bereits mehr als 250 Boule-Spie-
lerinnen und -spieler diese Auszeich-
nung des Deutschen Pétanque
Verbandes erworben.

Je drei Lege- und Schießübungen

Es soll mit je drei Prüfungen im Legen
und Schießen zum Mitmachen, zum
Wettstreit, aber auch zur Verbesserung
der technischen Fähigkeiten aller, in un-
serem schönen Kugel-Sport beitragen.
Hier sind alle Boule-Begeisterten einge-
laden, auch außerhalb regulärer Wett-
kämpfe und mit Spaß an der sportlichen
Herausforderung, ihr Können zu zeigen.
Das BSA ist so angelegt, dass viele

Hobbyspielerinnen und Spieler (auch
Neulinge) mit etwas Training das Abzei-
chen und die Urkunde für Bronze errei-
chen können. Für den Abschluss in
Silber oder Gold werden allerdings
selbst Lizenzspieler und -spielerinnen
etwas Vorbereitung brauchen.

Bronze – Silber – Gold

Man kann in einem Durchgang mit den-
selben Prüfungen Bronze (ab 45 Punk-
ten), Silber (ab 60 Punkten) und Gold
(ab 75 Punkten) erreichen, je nach er-
reichter Punktzahl, analog zum Deut-
schen Sportabzeichen. Mit angepassten
Distanzen funktioniert dies auch für Kin-
der und Jugendliche.

Anerkennung durch
DOSB beim Deutschen

Sportabzeichen

Wer das Boule-Sportab-
zeichen erhält, kann
diese Leistung auch beim
DOSB nach Vorlage der
Urkunde (im Jahr der
Ausstellung) als Leistung
für die Disziplingruppe
„Koordination“ im Rah-
men des Deutschen
Sportabzeichens aner-
kennen lassen. So ge-
schehen auch bei uns
noch im Dezember 2021.
Dreimal Silber und drei-
mal Bronze. Die ersten
Sportabzeichen Boule
beim VfL Eintracht.

Der Prüferausweis-Sportabzeichen für Karin Truelsen
wurde im November ausgestellt zusammen mit dem
Sportabzeichen in Bronze. Auch Georg Rogg und Arne
Rogg-Pietz ( Kiel ) erreichen das Sportabzeichen Bronze,
also 3 mal Bronze in einer Familie.

Das Boule-Sportabzeichen

Ein hervorragendes Ereignis für die Pe-
tanque-Abteilung war in 2021 das 40.
Jubiläum. Von 1981 bis 2021 wird Boule
gespielt und es ist kein Ende in Sicht.
Am 3. Oktober spielten wir ein kleines
Jubiläums-Turnier mit Vereinsmitglie-
dern, Freunden und Freundinnen.

Unser Boulo-
drôm wurde
auch von ande-

ren Spielerinnen und Spielern genutzt:
am 17. Juli fand die Landesmeister-
schaft der Gehörlosen statt und am 5.
September hat die Niedersachsenliga
einige Begegnungen bei uns ausgetra-
gen. Viele haben erkannt, dass wir ein
schönes Boulodrôm mit einer jetzt wie-

der funktionsfähigen Flutlichtanlage
haben.
Es fanden in 2021 fünf Ligabegeg-

nungen an verschiedenen Spielorten
statt. Wir haben in unserer Staffel 3 der
Bezirksoberliga den 2. Platz gemacht,
ein Erfolg! „Sport im Park“ war auch wie-
der ein Erfolg, wir konnten dadurch
neue Mitglieder gewinnen.

Karin Truelsen

Sportabzeichen Boule in Silber: Ulrich Gregor (von links),
Ruth Gießelmann und Joachim Gilde mit Urkunde und
Abzeichen.

Pétanque-Highlight 2021

In 2022 bieten wir
natürlich wieder das
Sportabzeichen Boule
für Pétanquespiele-
rinnen und -spieler
und alle anderen im
Verein an. Auch für
die Familienangehöri-
gen, die sonst nur die
Begleitung sind. Bitte
meldet Euch bei uns
um einen Termin zu
verabreden.
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Unser Jubiläumsturnier:
40 Jahre Pétanque

Eisbärenturnier Unsere Planung für
die warme Jahreszeit

Ligabetrieb

Das Turnier am 3. Oktober 2021 war ein offenes Turnier, Pétan-
quespielerinnen und -spieler, Freunde und Bekannte haben daran
teilgenommen.Auch zwei, die dieAnfänge des Boulespielens beim
SV Eintracht 1981 mit-
erlebt haben, Helga
Struß und Jürgen Dierk.
Es wurden Doubletten
gespielt, zwei Runden.
Jede Spielrunde wurde
neu ausgelost: zwei
neue Mitspieler für die
Doublette und ein
neuer Gegner. Diese
Spielform heisst „super-
mêlée“.

Osterturnier, Hugo-Wiechert-Turnier mit
Jubiläum 41 Jahre Pétanque, Bäcker-
Göing-Wanderpokal, Clubtour mit 12
Etappen, Vereinsmeisterschaften Dou-
blette und tête á tête. Wir hoffen, dass
alle Turniere, die geplant sind, durchge-
führt werden können und wir an der fri-
schen Luft gesund bleiben.

Von Anfang Dezember bis Ende Fe-
bruar spielten wir an jedem Wochen-
ende um Punkte unseres
Eisbärenturniers. Diese Punkte wurden
zu den bereits erspielten Punkten auf-
addiert. Sieger des „Eisbär“ ist dieses
Jahr Karin Truelsen. Sie hat die niedri-
gen Temperaturen an den Sonntagmor-
genden am besten vertragen. Wir
graturlieren ganz herzlich.

Für die kommende Spielzeit 2022
haben wir wieder eine Ligamannschaft
in der Bezirksoberliga Staffel 3 gemel-
det.

Die drei Spieltage sind immer an
einem Sonntag: 24. April, 29. Mai und
4. September 2022.

Mal sehen, wohin wir diesmal reisen
müssen, denn die Spielorte und die
Gegner sind noch nicht bekannt.

Ein Pokal für Joachim
Gilde, den Gewinner
des Jubiläumsturniers.

WWW.
vfl-eintracht-hannover.de

Das Aktuellste aus
unserem Verein unter

Der VfL Eintracht
in Internet

Redaktionsschluss Ausgabe 2-2022: 13.06.2022
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#GemeinsamAllemGewachsen

Wenn’s um Geld geht

Sparkasse
 Hannover

Nirgends macht uns Gemeinschaft 
so stark wie im Sport.
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES bewegen“ fördern 
wir den Vereinssport in der Region Hannover jährlich mit bis 
zu 100.000 Euro für kreative und nachhal tige Sportprojekte. 

Jetzt online bewerben: 
www.sparkassen-sportfonds.de

Gemeinsam 
GROSSES bewegen.
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